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Heute begrüßen wir den Tabellen-
nachbarn TSG A-H Bielefeld, eine 
weitere Mannschaft, die auch als Ti-
telanwärter zu Beginn der Saison ge-
nannt wurde.   
Besonders die drei vorletzten Spiele 
liegen den Bielefeldern im Magen: 
gegen Spenge 35:36, Minden 31:38 
und gegen die Ahlener SG 28:30. Die 
drei Niederlagen in Serie haben sie so 
gut verdaut, dass sie vor heimischem 
Publikum letzte Woche gegen den 
TuS Vinnhorst mit dem hart um-
kämpften 29:28-Sieg reagierten.  

Wir hoffen, dass der OHV heute ähn-
lich auf Wiedergutmachung aus ist 
und von Beginn an das Spiel an sich 
zieht und die Fans und Zuschauer mit 
ihrer Spielweise  begeistert.  
Herzlich willkommen heißen wir un-
sere Gastmannschaft mit dem ange-
reisten Anhang, wie auch unsere 
treuen Zuschauer und Fans, unseren 
Stimmungsmacher und Hallenspre-
cher Didi, Daniel an der Music und 
unsere unermühten Trommler.   
Ebenfalls begrüßen wir die Sport-
kameraden am Zeitnehmertisch, die 
Schieris, das Security-Team und die 
vielen OHV-Helfer.  
Die Klatschen sind verteilt!  
Es kann los gehen!   
Wir freuen uns auf ein spannendes 
Spiel und werden für die nötige Un-
terstützung sorgen, die unser Team  
besonders dann braucht, wenn’s mal 
nicht ganz so gut läuft!  
  Was sagt Eric auch noch immer:    
„Wir hoffen auf ein faires Spiel mit laut-
starker Unterstützung durch unsere Fans 
und einem erzielten Treffer mehr für uns!”  

Moin   
   liebe OHV-Handballfreunde!  
„Erstens läuft es anders, und zwei-
tens, als man denkt”. Dieser Spruch 
passt im Augenblick gut zum OHV.   
Die Tatsachen haben uns eingeholt. 
Leider konnte der OHV nicht die Fa-
voritenrolle, wie es Trainer Sven Su- 
ton zum Spiel gegen ASV Hamm-
Westfalen prognostizierte, unter Be-
weis stellen.   
Aber auch im nächsten Spiel im Lo-
kal-Derby gegen den Aufsteiger HSG 
Varel, in der ausverkauften Manfred- 
Schmidt-Sporthalle, reichte es nur zu 
einem 32:32-Unentschieden.   
Aus diesen zwei Begegnungen holte 
der OHV Aurich leider nur ein Unent-
schieden und somit nur einen Punkt, 
konnte aber den vierten Tabellen-
platz noch halten. Das dürfte nun rei-
chen, um mit dem Umgang der Favo- 
ritenrolle zukünftig etwas vorsichti-
ger umzugehen. 
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ABV Bedachung und Bautenschutz GmbH | Kornkamp 2 | 26605 Aurich | Tel.: 04941 / 96 00 0 | info@abv-bedachung.de | www.abv-bedachung.de

FÜHRENDER ANBIETER VON FLACHDÄCHERN, GRÜNDÄCHERN, 
ZIEGELDÄCHERN, STAHLHALLEN UND HOLZBAU IM NORDWESTEN

Öffnungszeiten: 
Di. - Do. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr 
Fr. - Sa. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 0.00 Uhr 
So. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 22.30 Uhr

Restaurant 

Akropolis

Restaurant 

Akropolis
Griechische SpezialitätenGriechische Spezialitäten

Familie Kapnotzis 
Fockenbollwerkstraße 26 · 26603 Aurich 
Telefon 04941 959297 + 974638 · Fax 974639 
www.akropolis-aurich.de

Unternehmensgruppe Terhalle | Solmsstraße 46 | 48683 Ahaus-O琀enstein | 02561-98230 | info@terhalle.de | www.terhalle.de

HOLZBAU | SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN | GEWERBE- & INDUSTRIEBAU
MODULBAU | FENSTERBAU | INNENAUSBAU | METALLBAU
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Platz                Verein                                                    Spiele                    Tore                         Punkte

HANDBALL-TABELLE 25/26

 

  1    TV Emsdetten                                  10              357 : 261         20 :   0 

  2    ASV Hamm-Westfalen                    10              353 : 287         19 :   1      

  3    TuS Vinnhorst                                  10              342 : 250         18 :   2 

  4    OHV Aurich                                      10              329 : 317         15 :   5  

  5    TSG A-H Bielefeld                            10              306 : 296         12 :   8 

  6    TuS Spenge                                        8              272 : 242         10 :   6     

  7    VfL Fredenbeck                                  9              259 : 290           7 : 11 

  8    HSG Varel                                           9              264 : 283           7 : 11 

  9    TSV GWD Minden II                          9              285 : 302           6 : 12 

10    VfL Eintracht Hagen II                       9              267 : 295           6 : 12 

11    Ahlener SG                                      10              286 : 324           6 : 14 

12    Wilhelmshavener HV                      10              275 : 306           6 : 14 

13    Team HandbALL Lippe II                   7              197 : 213           5 :   9

14    TSV Anderten                                    8              244 : 253           4 : 12 

15    TV Bissendorf-Holte                        10              280 : 327           4 : 16 

16    ATSV Habenhausen                           9              232 : 302           3 : 15   

3. Liga 
Nord-West

Danke, Krabbi! 
 
Moin zusammen,  
wie ihr schon aus den Medien 
erfahren habt, hat uns Jannes 
„Krabbi“ Hertlein verlassen. Die- 
se Nachricht hat uns sehr be-
wegt – denn Krabbi ist ein ech-
tes OHV-Urgestein. 
 

Er hat 2006 in unserer E-Jugend 
angefangen und wurde schon 
ein Jahr später Niedersachsen-
meister. Seitdem war er über 
viele Jahre fester Bestandteil 
des Vereins – mit Leidenschaft, 
Einsatz und Herzblut. 2011 be-
richtete unser damaliger Presse-
wart Willy  Oevermann über ihn 
im Spielerporträt: „Ein toller 
Bursche.“ Das trifft es auch 
heute noch ganz genau. 
 
Wir bedauern sehr, dass er sich 
in den letzten Monaten nicht 
mehr wohlgefühlt hat. Umso 
wichtiger ist uns, deutlich zu 
sagen: Der OHV schätzt und res-
pektiert Jannes für all das, was 
er für unseren Verein geleistet 
hat. 
 
Heute nun wird Krabbi offiziell 
in der Sparkassen-Arena ver-
abschiedet. Leider kann ich 
selbst nicht dabei sein, da ich 
mich im Urlaub befinde – umso  
mehr freue ich mich, dass der  
 

Verein und unsere Fans ihm 
heute den Dank und die Aner-
kennung entgegenbringen, die 
er verdient.  
Jannes hat über viele Jahre das 
Bild unseres Vereins geprägt – 
mit Teamgeist, Charakter und 
Treue. Für viele unserer Zu-
schauer und Mitspieler ist er 
nicht nur ein Spieler, sondern 
ein Stück OHV-Geschichte.  
Wir wünschen ihm für seinen 
weiteren Weg alles Gute – 
sportlich wie privat. Und wer 
weiß – vielleicht führt ihn der 
Weg ja eines Tages wieder zu-
rück in die „Ostfriesenhölle”.  
Danke, Krabbi –  
du bleibst Teil der OHV-Familie!  
Liebe Fans: Lasst die Halle heute 
beben, feuert unser Team an 
und zeigt, was die „Ostfriesen-
hölle” ausmacht!  
Gemeinsam für unseren  
OHV Aurich – Auf geht’s, Aurich! 
 

„Jannes  
hat über viele 
Jahre das Bild  
unseres Vereins  
geprägt –  
mit Teamgeist,  
Charakter  
und Treue!”



BUSINES

PREMIU

AGENTUR-FAKT.DE

MARKETING. WERBUNG.
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Ihr Experte für  
nachhaltige Sachwerte.
Jetzt mehr erfahren auf:  
ökorenta.de

ÖKORENTA Gruppe | Kornkamp 52 | 26605 Aurich | ökorenta.de

© Stadt Erkner

Aus der Region – für die Region 

Wir sind dabei, wenn es um unvergessliche  
Momente geht. EWE unterstützt eine Vielzahl von 
Veranstaltungen und Vereinen in deiner Region!

#EWEmachtsmöglich

Leistung braucht Gemeinschaft!
Teamgeist, Taktik und Tempo – was den Handball so besonders macht, spüren alle,  

die für den OHV Aurich auflaufen und mitfiebern.

Als starker Player für Erneuerbare Energien wissen wir, was Kraft und Bewegung im Team  

erreichen können. Auch auf unserem Spielfeld geht es um vollen Einsatz – mit dem Ziel,  

gemeinsam etwas zu verändern: für die Region, für die Zukunft,  
für 100 Prozent Erneuerbare Energien.

Wir wünschen dem OHV Aurich eine erfolgreiche Saison voller Power, 
Zusammenhalt und Rückenwind.

alterric.com
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Das kleine 
Einmaleins 
des Handballs  
Handball gibt es schon seit mehr 
als 100 Jahren. Die ersten offi-
ziellen Regeln wurden im Jahre 
1917 in Deutschland aufgeschrie-
ben. Damals wurde Handball so-
gar draußen auf einem großen 
Feld gespielt - fast wie Fußball. 
Heute wird fast nur noch in der 
Halle gespielt, und das Spiel ist 
schneller und spannender ge-
worden. Ziel des Spiels ist es, 
dass zwei Mannschaften mit je 
sieben Spielern (sechs Feldspieler 
+ ein Torwart) versuchen, mehr 
Tore zu werfen als das andere 
Team. Das Spielfeld ist 40 Meter 
lang und 20 Meter breit. Rund 
um jedes Tor gibt es einen Kreis 
mit sechs Metern Abstand, den 
nur der Torwart betreten darf. Ein 
Spieler darf den Ball höchstens 
drei Sekunden in der Hand hal-
ten, maximal drei Schritte mit 
dem Ball machen - dann muss er 
passen, prellen oder werfen.  

Vielleicht interessant für die, die Handball 
mögen, aber die  Regeln nicht genau kennen. 

Quelle: HANDBALLWOCHE - Nr.42
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FAKT.solutions GmbH   ·   Fockenbollwerkstraße 33   ·   26603 Aurich   ·   agentur-fakt.de   ·         

MARKETING.
WERBUNG.

www.auricher-suessmost.de
Auricher Süssmost GmbH - Kreihüttenmoorweg 11 - 26607 Aurich - Öffnungszeiten Saftladen:  Mo - Fr  9 - 13 Uhr  und  14 - 17 Uhr

Fruchtig-frisches 
Trinkvergnügen.
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DEINE
       SÄFTE

aus Aurich.
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Bauunternehmung • Baustoffe • Baumarkt
Kunststofffenster und -türen aus eigener Produktion

Victorbur: 04942 911333 • Hinte: 04925 919425
www.redenius.de • info@redenius.de

Wir bieten Ihnen jede Möglichkeit 
für Ihr Bauvorhaben!

Planungen, Zeichnungen, Bauanträge, Teilarbeiten, Rohbauten oder 
schlüsselfertige Häuser, preisgünstige Anlieferung sämtlicher Baustoffe, 

Kunststofffenster und -türen aus eigener Fertigung, Wintergärten, Baugrundstücke

... der Bau ist unsere Sache!

Marktpassage 3 • 26603 Aurich
Tel. 0 49 41- 99 42 75 • Fax 0 49 41- 7 39 08 60 • Mobil 0174 - 8 83 53 55

mueller@aurich-finanz.de • www.aurich-finanz.de

Robert MüllerIhr unabhängiger Finanz-
und Versicherungsberater

ROBERT MÜLLER
Dipl. -Bankbetriebswirt ADG

� Geldanlagen - mehr als Ihre Bank Ihnen bietet
� Finanzierungen - die günstigsten Kredite
� Versicherungen - die besten Tarife

Herausgeber:  
Ostfriesischer  
Handballverein Aurich e.V.  
Geschäftsstelle: 
Hafenstraße 14, 26603 Aurich 
Tel. 0 49 41- 9 94 59 94 
Fax 0 49 41- 9 94 59 95 
www.ohv-aurich.de 
info@ohv-aurich.de  
Redaktion: Friedrich Günsel 
Aurich-Schirum, Kornkamp 25 
Tel. 0 49 41- 2632  
Druck: Druckerei Meyer GmbH 
Aurich, Kornkamp 25 
info@druckereimeyer.de 
www.druckereimeyer.deIM
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TSV GWD Minden II    -  VfL Eintracht Hagen II

TV Emsdetten             -  OHV Aurich

ASV Hamm-Westfalen-  VfL Fredenbeck

TuS Spenge                -  TV Bissendorf-Holte

TSG A-H Bielefeld      - TSV Anderten

HandbALL Lippe II      -  TuS Vinnhorst

Wilhelmshavener HV  -  HSG Varel

Ahlener SG                -  ATSV Habenhausen

ATSV Habenhausen     - TSV GWD Minden II

Samstag, 15. November 2025 

Freitag, 7.November 2025 

Samstag, 8.November 2025 

Sonntag, 9.November 2025 

SPIELPLAN 
3.LIGA

Staffel 
Nord-West

Saison 
2025/2026

SPIELPLAN 
3.LIGA

Staffel 
Nord-West

Saison 
2025/2026

TSV Anderten            -  ASV Hamm-Westfalen

VfL Fredenbeck         -  HandbALL Lippe II

TuS Vinnhorst             -  TV Emsdetten

HSG Varel                  -  Ahlener SG 

TV Bissendorf-Holte  -  Wilhelmshavener HV

VfL Eintr. Hagen II     -  TuS Spenge

OHV Aurich                -  TSG A-H Bielefeld



12 
 

WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

LBS-Beratungszentrum
Norderstr. 12 | 26603 Aurich | Tel. 0 4941/9738-0

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
Wir. In der LBS Nord.

Jens Dieker und Susanne Bley

Bei uns sind Sie gut beraten!
Finanzierungen | Bausparen

Nutzen Sie unsere Kompetenz zu dem Thema 
Bausparen, inkl. staatl. Förderungen und die Möglichkeit 
der Finanzierung aus einer Hand.
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Silomon GmbH & Co. KG
Burgstr. 2 - 8 . 26603 Aurich | Neuer Weg 29 - 32 a . 26506 Norden
Mo. - Fr. 9:30 - 18:30 Uhr, Sa. bis 18:00 Uhr . www.silomon.de

WIR SIND MODE
In Aurich & Norden

3.LIGA
TSG A-H Bielefeld stürzt 
Spitzenreiter TuS Vinnhorst 
 
3. Liga: Alle Infos zum zehnten Spieltag 
in der Staffel Nord-West  
Emotionales Ausrufezeichen: Im Topspiel 
setzte sich die TSG A-H Bielefeld in letzter 
Minute mit 29:28 gegen den bis dato ver-
lustpunktfreien Spitzenreiter TuS Vinnhorst 
durch. Dadurch beendeten die Bielefelder 
auch die Serie mit zuvor drei Niederlagen 
am Stück. Dabei wurde es in der Schluss-
phase dramatisch, denn die Hausherren 
hatten seit Mitte des ersten Durchgangs 
keine Führung mehr zu verzeichnen, die 
Gäste aus Hannover konnten sich aber 
nicht absetzen. So gelang der TSG in den 
Schlussminuten der Ausgleich und der fi-
nale Siegtreffer. „Am Ende war es eine 
echte Teamleistung. Den letzten Ball muss 
man sich erkämpfen, das hat nichts mit 
Glück zu tun, sondern mit Wille und Ein-
satz. Und wenn man dranbleibt, wird man 
irgendwann auch belohnt“, lobte Biele-
feld-Trainer Niels Pfannenschmidt. „Allen 
ist nach dem Spiel ein riesiger Stein vom 
Herzen gefallen, das hat man im Jubel ge-
sehen – bei mir genauso wie bei der 
Mannschaft.“ 
 
Eindrucksvoll zurückgemeldet: Nach 
bitteren Niederlagen gegen Minden und 
in Ahlen konnte der TSV Anderten mit 
dem 34:26 beim Team HandbALL-Lippe II 
wieder einen Erfolg verbuchen. Hierbei 
zeigte die Mannschaft von Trainer Robin  

John die wohl beste Defensivleistung der 
bisherigen Spielzeit. „Wir gewinnen ver-
dient in Augustdorf – ich denke über das 
ganze Spiel gesehen“, resümierte John 
nach Spielende zufrieden. Auf Seiten der 
Hausherren herrschte indes Frust: „Wir 
hätten noch ein oder zwei Stunden wei-
terspielen können.  
Wenn wir so eine Leistung zeigen, haben 
wir einfach keine Chance“, so THL-Trainer 
Jari Lemke nach der Partie. Bis zum 10:10 
verlief das Duell noch ausgeglichen, doch 
mit einem 7:0-Lauf setzten sich die Han-
noveraner noch vor der Pause deutlich ab 
und ließen im zweiten Durchgang nichts 
mehr anbrennen. Mit Blick auf die kom-
menden Aufgaben, insbesondere das 
Heimspiel gegen Wilhelmshaven, appel-
liert John jedoch an die Konstanz seines 
Teams: „Es ist ein Knoten geplatzt – aber 
auch das ist nicht mehr als eine Moment-
aufnahme. Wir müssen zusehen, dass wir 
diese Leistung bestätigen.“ 
 
Deutliche Niederlage: Der ATSV Haben-
hausen musste sich mit 26:41 beim TuS 
Spenge geschlagen geben und ist neues 
Schlusslicht der Staffel. In Ostwestfalen er-
wischten die Bremer einen Fehlstart, der 
jede Chance auf einen Erfolg zunichte 
machte. Im Angriff fehlte die Durch-
schlagskraft, dazu kamen viele Ballver-
luste, die Spenge über 8:4 auf 21:15 
enteilen ließen. „Uns gelingt es nicht, in 
unser Spiel zu finden. Wir verwerfen zu 
viel frei vor dem Tor, leisten uns zu viele 
Ballverluste und dann fehlt uns der Rück- 

halt im Tor“, erklärte ATSV-Coach Mat- 
thias Ruckh. „Das Fehlen unserer wich- 
tigen Abwehrsäule Niklas Mühlenbruch 
macht sich schnell bemerkbar, wobei der 
ersatzweise eingesprungene Paul Bonnet 
heute ein sehr gutes Spiel gemacht hat.“  
Alleinstellungsmerkmal: Der TV Emsdet-
ten war erneut erfolgreich, das 43:28 über 
Aufsteiger VfL Fredenbeck war der neunte 
Sieg im neunten Spiel. Damit ist der Auf-
stiegsaspirant durch die Niederlagen von 
Vinnhorst und Dutenhofen (Staffel Süd-
West) der letzte Drittligist mit Weißer 
Weste und ohne Verlustpunkt. Für Freden-
beck war es die fünfte Niederlage im 
neunten Spiel mit Rang sieben. Vor dem 
TVE in der Tabelle steht einzig Zweitliga-
Absteiger ASV Hamm-Westfalen. Nach 
dem 35:29-Heimerfolg über den OHV Au-
rich führt der ASV die Staffel mit 19:1 
Punkten an.  
Einen Rückschlag im Kampf um den Klas-
senerhalt musste die Ahlener SG hinneh-
men: Gegen Schlusslicht TVBissendorf-Hol- 
te unterlagen die Westfalen mit 28:33. Da-
durch konnten die Gäste die Rote La-
terne an Habenhausen abtreten, die 
ASG bleibt hingegen Elfter mit zwei Punk-
ten Vorsprung auf die Abstiegsränge. Dort 
konnte der Wilhelmshavener HV den 
zweiten Sieg hintereinander – und über-
haupt – einfahren: Beim zehntplatzierten 
VfL Eintracht Hagen II gewann der 
Wilhelmshavener HV mit 36:30.   
Und im Aufsteiger-Duell zwischen GWD 
Minden II und der HSG Varel landete 
die HSG mit einem 37:33 den dritten Sai-
sonsieg und zog nach Punkten mit den 
neuntplatzierten Mindenern gleich.  
Enrico Niemeyer 
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FENSTER
HAUSTÜREN
ÜBERDACHUNGEN
SOMMERGÄRTEN
WINTERGÄRTEN

Pollmann & Renken GmbH 
Kornkamp 42 | 26605 Aurich

WWW.POLLMANN-RENKEN.DE

moin@pollmann-renken.de
04941 1791-0

HEIMSIEG
FÜR IHR ZUHAUSE!

Hotelzimmer - Luxussuiten - Schwimmbad - Wellnessbereich - Fitnessraum - Kegelbahn - Biergarten - Bowlingbahn - Kino - Kapelle - Tagungen
Restaurant -  Festsäle - Busparkplätze - E-Ladesäulen

Web: www.landgasthof-alte-post.de | Mail: info@landgasthof-alte-post.de | Tel.: 04947 509790  | Pauschalreiseangebote senden wir Ihnen gerne auf Anfrage zu

Wellness-Oase mitten im Ostfriesland
Schnupper-Wellness

Begrüßungsgetränk
***

Schlemmerfrühstücksbuffet
***

Schwimmbad - Wärmebänke -
Ruheraum

Saunen - Erlebnisduschen - Fitnessraum
***

Ganzkörper-Aromamassage
50 Minuten

***
Whirlpool

15 Minuten

Ablauf kann individuell variieren

3 Hotels - 1 Ansprechpartner 

Zeit für mich
Begrüßungsgetränk

***
Schwimmbad - Wärmebänke - Ruheraum
Saunen - Erlebnisduschen - Fitnessraum

***
Gesichtsbehandlungen:

Reinigung, Peeling, Maske,
Ausreinigung und Massage

***
Middelser Fitness-Snack:

Salat der Saison mit Putenstreifen
***

Rückenmassage
30 Minuten

***
Whirlpool

15 Minuten

Ablauf kann individuell variieren

nur nach Terminabsprache

Hauseigene Hochzeitskapelle
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REISEOPTIMO
Dein Reise- & Kreuzfahrt-Fuchs

24/7: w24/7: www.r.reiseopeiseop�mo.de | T�mo.de | Tel. 0800 - 1095109el. 0800 - 1095109
(kostenlos anrufen)(365 Tage im Jahr)

Os�riesland´s einziges TOP-50 Reisebüro der rtk ;-)

 < QR-Code scannen und Beratung starten!
Oder eingeben: www.reiseop�mo.de/beratung (funk�oniert auch auf dem Handy)

BesBestprtpreis-Gareis-Garanan�e�e für alle P für alle Pauschalrauschalreisen & Keisen & Kreuzeuzfahrtahrten, Hoten, Hotels eels etc.c.
ExpertExpertenberenberatungtung mit und auch ohne Besuch bei uns im R mit und auch ohne Besuch bei uns im Reisebüreisebüro!o!

Wielange werden die beiden Lang-
zeitverletzten Malik St. Claire und 
Arvid Dragnuski weiter bei der TSG 
fehlen, während es bei Ralfs Geis-
lers  erfreuliche Nachrichten gab. Er 
konnte sein Comeback nach Verlet-
zung feiern und steuerte in seinem 
ersten Spiel für die TSG direkt drei 
Tore bei. Er ist also wieder fit und 
war auch in Ahlen Teil des Auf-
gebots.   
Leon Goldbecker klagte zuletzt über 
Rückenprobleme, wird aber wieder 
langsam ins Training einsteigen, so-
dass hinter seinem Einsatz nur noch 
ein kleines Fragezeichen steht.   
Der restliche Kader der Bielefelder 
ist voll einsatzfähig und steht dem 
Trainer zur Verfügung! 
 

Herzlich 
willkommen

TSG-Trainer Niels Pfannenschmidt 
mit dem Ausblick auf die bevorste-
henden Spiele: „Wir haben nach 
dem Auftritt gegen GWD, gerade 
zu Hause, natürlich einiges gut-
zumachen – das können wir nicht 
schönreden.   
Aber das Gute am Sport ist: man 
bekommt schnell die Chance, Dinge 
wieder gerade zu rücken. Diese Ge-
legenheit wollen wir nutzen.   
Nach zwei Niederlagen in Folge 
brennt die Mannschaft darauf, sich 
anders zu präsentieren. Uns ist be-
wusst, dass sich Ahlen mittlerweile 
gefangen hat. Sie haben etwas ge-
braucht, um in die Saison zu kom- 
men, zuletzt aber vier Punkte aus 
den letzten drei Spielen geholt und  
 

sind vor allem zu Hause ein richtig 
starker Gegner. Die Spiele gegen 
Ahlen waren immer eng – das wis-
sen wir. Für uns steht im Vorder-
grund, wieder zu unseren alten Tu- 
genden zurückzufinden: eine sta-
bile Abwehr, ein starker Torhüter 
und ein gutes Tempospiel.   
Das sind die Dinge, die uns in der 
Vergangenheit ausgezeichnet ha-
ben und die wir wieder auf die 
Platte bringen müssen.”  
Die nächsten Spiele sind auch nicht 
leichter. Am 26.10. empfängt  Biele-
feld zu Hause den TuS Vinnhorst, 
eine Woche später geht es dann 
nach Ostfriesland zum OHV Aurich, 
die bisher einen guten Start hinleg-
ten und vorne dranbleiben wollen.
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Gerne entsprechen wir Willy Oever-
mann’s Wunsch, hier nochmal seinen 
Bericht vom 11. März 2012 zu bringen. 

Jannes Hertlein

Auf den ersten Blick geben seine Antworten 
auf dem Fragebogen sehr wenig her für ein 
Spielerportrait meiner Art. Alle kurz und 
knapp. Kramt man allerdings ein paar Sa-
chen zusammen, ergibt sich daraus bald 
etwas ganz Besonderes: Old Mutual Two 
Oceans Marathon + DHL Stormers Cape 
Town + Invictus. - Alles Südafrika!   
Die Republik auf der anderen Erdhalbkugel 
hat es dem 18-Jährigen angetan, seit er 
2010 zusammen mit den Eltern seinen Bru-
der in Kapstadt besuchte, der dort seinen 
Auslandszivildienst ableistete und man sich 
drei Wochen gönnte, um dieses Land ken-
nenzulernen. Jannes nutzte die Gelegenheit 
und nahm an dem berühmten Marathonlauf 
teil, der immer Ostersamstag ausgetragen 
wird, in der Ultra-Version 56 km misst, vom 
Indischen zum Atlantischen Ozean führt  
und in der Halbmarathon-Variante immer 
noch 21,1 km lang ist. Unser Rechtshänder 
„begnügte“ sich bei seinem allerersten und 
bisher einzigen Langstreckenlauf mit der 

kürzeren Distanz – dafür aber 300 m berg-
auf und 200 m bergab. „Es war schon ein 
tolles Gefühl, mit über 10.000 Läufern un-
terwegs zu sein und … auf meinem Lauftri-
kot hatten sie sogar noch meinen Namen 
aufgedruckt.“   
Auch der Rugby-Sport hat’s ihm seit dieser 
Zeit angetan: „Das ist ein harter, aber - fai-
rer Sport!“ sagt er fasziniert und ich mag’s 
kaum glauben: „Rugby und fair! Das seh ich 
aber nach dem Film Invictus ganz anders!“  
„Doch!“ sagt er, „die trinken sogar nach 
dem Spiel alle zusammen ein Bier!“ Er wird 
es wissen, denn zum einen hat er sich ein 
Spiel der Stormers in Kapstadt live angese-
hen und seit dem etliche auf dem Bild-
schirm. Seine Stormers gehören zu den 
Super Fourteen dieser Sportart,  - vergleich-
bar mit unserer Champions League – die aus 
neuseeländischen, australischen und süd-
afrikanischen Spitzenteams gebildet ist.   
Kaum dass ich mich mit Jannes Portrait be-
schäftigt  hatte, lief drei Tage später sein 
Lieblingsfilm Invictus – Unbezwungen  auf 
Pro7. Tolles Ding! Falls Sie den noch nicht 
gesehen haben: Pflichtfilm oder Bildungs-
lücke! Der geniale Morgan Freeman spielt 
den Nelson Mandela ab der Zeit, als er Prä-
sident der Republik geworden war und Matt 
Damon mimt Francois Pienaar, den Captain 
der Südafrikanischen Rugby-Nationalmann-
schaft. Gedreht wurde das Teil von Clint 
Eastwood und endet mit dem Gewinn des 
World-Cup 1995, nachdem sich die Spring-
boks im Endspiel gegen die Übermannschaft 
aus Neuseeland (Allblacks) nach dramati- 

schem Verlauf in der Verlängerung mit 15:12 
durchsetzen konnten. Das Land flippte an-
schließend ähnlich aus, wie Deutschland 
nach dem Wunder von Bern.   
Der Titel des Films bezieht sich auf das 
gleichnamige Gedicht von William Ernest 
Henley, das dem Widerstandskämpfer und 
späterem Präsidenten Madiba Mandela 
während der Jahre seiner Haft Halt und Trost 
gegeben hatte und die beiden Zeilen am 
Ende: „Ich bin der Meister meines Los‘, Ich 
bin der Captain meiner Seel!“ haben mich 
echt vom Hocker gehauen. Das ist wirkliche 
Größe.  
Von besonderer Art sind auch die sport-
lichen Vorbilder unseres 205 cm langen, an-
gehenden Elektrotechnik-Studenten: Iron- 
man-Sportler! Deren eisernen Willen be-
wundert er und wie sie den inneren Schwei-
nehund überwinden, wenn sie auf Hawaii 
direkt hintereinander 3,86 km Schwimmen, 
180,2 km Radfahren und anschließend ei-
nen Marathon von 42,195 km hinlegen 
müssen. „Wahnsinn, was die leisten!“  
So wird es auch den Leser kaum verwun-
dern, dass die Lieblingslektüre des Noch-
Emders nichts für schwache Nerven ist: 
Bücher von Dan Brown, dem US-amerika-
nischen Thriller-Autor. Als das wären: Sakri-
leg, Illuminati, usw. Wobei ich mich natürlich 
frage, wann unser FSJ-ler (bei der Emder 
OBW) überhaupt noch dazu kommt, wo er 
wegen des fast täglichen Trainings und der 
Einsätze in der Herren- und A-Jugendmann-
schaft kaum noch Freizeit haben kann, 
zumal er ja auch noch ein besonders zeit-
raubendes Hobby hat: Busfahren nach Au-
rich und zurück.   
Toller Bursche,  unser Spaghetti -, Malzbier- 
und THW-Kiel-Freund! - In echt! 
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Leerer Landstraße 78 • 26605 Aurich 
Telefon:    04941/9333-0 
e-Mail:      info@freese-elektro.de 
Internet:    www.freese-elektro.de

SMART HOME 

SICHERHEITSTECHNIK 

ENERGIEEFFIZIENZ 

ELEKTROMOBILITÄT 

KOMMUNIKATION
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Dafür bieten wir dir:

Flexible Arbeitszeiten & hybrides Arbeiten

Weiterbildung & echte Entwicklungschancen

Jobrad, Mitarbeiterrabatte & starke Benefits

Ein starkes E-Commerce-Netzwerk

Komm ins Team Bodenglück – wir freuen uns auf dich!

Teamplayer!Bodenglück sucht

Wachse mit uns! Werde Teil eines innovativen 
E-Commerce-Unternehmens mit Herz

www.bodenglueck.de  ·  26624 Georgsheil

Be Accountable, Imagine Better und Be respectful

Baettr ist ein wachsendes Unternehmen  
im Bereich der erneuerbaren Energien,
das sich auf nachhaltige Produkte und Prozesse konzentriert.

Mit 1.200 talentierten und motivierten Kollegen weltweit bieten wir dir eine großartige Chance, 
Teil unserer ehrgeizigen Reise, hin zu grüner Energie zu werden. 

Auf unserer Homepage findest du alle 
aktuellen Stellenausschreibungen - 
auch in Ostfriesland
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stahlbau.de
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Kletterwald Aurich

Dein Abendteuer abseits des Spielfeldes

Im Kletterwald Aurich erwartet dich ein Tag voller Spaß, Bewegung und frischer Waldluft. Ob Groß oder

Klein – unsere Parcours bieten für jedes Alter das passende Abenteuer. Schon ab 3 Jahren können

Kinder bei uns erste Klettererfahrungen sammeln. Und für alle, die den besonderen Kick suchen: Unser

höchster Parcours führt dich in luftige 12 Meter Höhe – Adrenalin garantiert! Einfach vorbeikommen –

wir zeigen dir, wie viel Spaß Klettern macht!

Liebe Handballfreunde,   
endlich wieder Heimspiel, 
endlich wieder Emotionen, 
endlich wieder OHV!  
 
Nach einer gefühlten Ewigkeit kehrt das 
Handballfieber in die Sparkassen-Arena  
zurück – und wir freuen uns riesig auf ein 
stimmungsvolles Spiel des OHV Aurich.  
 
Der Freundeskreis des OHV nutzt die volle 
Halle, um Euch auf ein besonderes Highlight 
rund um das Spiel am 7. Dezember 2025  
aufmerksam zu machen.     

Weihnachten steht vor der Tür – und wir verbinden Hand-
ball, Gemeinschaft und gute Taten:  
Bei unserem OHV-Weihnachtsbasar erwarten Euch fest-
liche Atmosphäre, leckere Köstlichkeiten und frische Weih-
nachtsbäume aus der Region.   

Der gesamte Erlös geht zu 100% an unsere OHV-Jugend und unterstützt ihre Fahrt zu den „Lundaspelen“, 
dem größten Hallenhandballturnier Europas (26.–30. Dezember 2025, in Schweden).   
Dort sammeln unsere jungen Spieler internationale Erfahrung, knüpfen Freundschaften und tragen den OHV 
mit Stolz hinaus in die Welt.   
Gemeinsam mit einem regionalen Partner sorgen wir dafür,  
dass Ihr nicht nur den perfekten Baum findet, sondern auch etwas Gutes tut.  

Kauft Euren Weihnachtsbaum beim OHV –  
für unsere Jugend, für den Sport, für Aurich!  
 

FREUNDESKREISEuer

OHV-Weihnachstsbasar
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www.autocenter-yalcin.de

UNSEREN NEUEN HAUPTSTANDORT FINDEN SIE:
Hans-Heiner-Müller Str. 6
26605 Aurich-Schirum
(Neues Gewerbegebiet)

S p o r t  l e h r t 
uns Teamgeist, 
Bildung lehrt 
uns Weitblick.

Beides führt Beides führt 
zum Erfolg!zum Erfolg!

Bildung 
ist das &

Aurich Aurich 
EmdenEmden

LeerLeer
Norden Norden 

WittmundWittmund
WesermarschWesermarsch

Oldenburg Oldenburg 
CloppenburgCloppenburg

VechtaVechta
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Gegen vier Feldspieler erzielte Jonas 
Speckmann den Ausgleich. Mit einer 
Manndeckung eroberten die Auricher 
dann wieder den Ball in einer unüber-
sichtlichen Situation. Die Schiedsrich-
ter, die insgesamt keinen sehr 
glücklichen Tag erwischt hatten, lie-
ßen das Spiel zunächst weiterlaufen 
und Aurich erzielte tatsächlich den 
vermeintlichen Siegtreffer.   
Doch dann entschieden die Schieds-
richter auf Freiwurf für Aurich, ließen 
die verstrichene Zeit aber nicht zurück-
laufen, so dass der Freiwurf die letzte 
Spielaktion war, die bei rund 12 Meter 
Torentfernung natürlich erfolglos 
blieb. Beide Mannschaften waren sich 
am Ende wohl darin einig, dass der 
Spielausgang letztlich gerecht war, 

wenn auch beide einem durchaus 
möglichen Sieg nachtrauerten. Für Au-
rich bleibt das Fazit, dass sie letztlich 
gegen diese starke Deckung spielerisch 
kein probates Mittel fanden und da-
durch nicht ganz an die spielerischen 
Glanzpunkte der letzten Spiele an-
knüpften. Durch einen unbändigen 
Einsatz aber konnten sie schließlich 
eine durchaus mögliche Niederlage 
vermeiden.                      Ulrich Mittelstädt     
 
Für den OHV Aurich spielten:  
Karsten Dahlhoff (TW), Chris Eiben (TW), Ed-
gars Kuksa (TW), Josip Crnic (1), Wilke de Buhr 
(7), Leon Beyrich (1), Eric Dannehl (1), Jonas 
Speckmann (4), Andreas Reimers (1), Steffen Ei-
lers (1), Hannes Tido Matthisen Janssen (3), 
Jonas Nowak (2), Jannick Neumann (8) 
 
Trainerteam: Sören Rossow, Dennis Pahl   
Physio: Amelie Wolf     

OHV-Reserve erzielte  
gerechtes 29:29-Remis  
Gut gefüllt waren die Ränge der El-
lernfeldhalle. Nach den jüngsten Erfol-
gen der „Reserve“ erwarteten die 
Zuschauer gegen den Tabellenletzten 
ein erneutes Feuerwerk. Allerdings 
zeigte sich schnell nach Beginn des 
Spiels, dass sich die Gäste hier einiges 
vorgenommen hatten. Mit einer sehr 
robusten Deckung, die innerhalb der 9 
m-Linie aber auch gar nichts zulassen 
wollte, und einem Angriff, der mit 
dem starken Rückraumschützen Julian 
Langwucht und sehr beweglichen 
Spielern am Kreis unsere Abwehr 
immer wieder vor Probleme stellte, 
machten sie von Beginn an deutlich, 
dass sie besser waren, als der Tabellen-
stand vermuten ließ. Die Auricher 
zeigten sich beeindruckt und konnten 
ihr bisher so erfolgreiches Angriffsspiel 
nicht in gewohnter Weise umsetzen. 
Der Weg zum Kreis wurde immer wie-
der versperrt. Verunsichert versuchte 
man es mit riskanten Pässen, die 
immer wieder abgefangen wurden. So 
erarbeiteten sich die Schiffdorfer in 
der ersten Viertelstunde einen nicht 
unverdienten Vier-Tore-Vorsprung 
(5:9). Wie schon so oft drehten die Au-
richer nun das Spiel bis zur 22. Minute 
auf 22:10. Wenn die Zuschauer aber 
glaubten, dass die Auricher jetzt domi-
nieren würden, sahen sie sich ge-
täuscht. Schiffdorf hielt dagegen und 
hielt das Spiel bis zur Pause ausgegli-
chen: 13:13.  
Nach der Pause bot sich das gleiche 
Bild. Immer wieder verloren die Auri-
cher den Ball oder scheiterten mit 
nicht immer gut vorbereiteten Würfen 
aus der zweiten Reihe. Als nach zehn 
Minuten die Schiffdorfer auf drei Tore 
davongezogen waren, schlug die 
Stunde von Wilke de Buhr. Innerhalb 
von zwei Minuten erzielte er in seiner 
unnachahmlichen Weise drei Tore - die 
Zuschauer bejubelten die „Mops-
Show“.   
Aber auch jetzt konnte sich der OHV 
nicht absetzen, auch nicht, als Steffen 
Eilers in der 50. Minute das 26:24 er-
zielte. Schiffdorf konnte wieder aus-
gleichen und legte nun immer ein Tor 
vor. Dramatisch wurde es dann gegen 
Ende des Spiels.   
Eine Minute vor dem Ende lag Aurich 
immer noch mit einem Tor hinten. In-
nerhalb weniger Sekunden kassierte 
Schiffdorf dann zwei Zeitstrafen. 
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Wenn der Wunderstürmer in der 
zweiten Spielminute voll am Ball 
vorbeidrischt oder der Rückraum-
spieler seinen ersten Wurf einen 
Meter über’s Tor nagelt, ist das är-
gerlich – aber auch menschlich: 
Nervosität, Angespanntheit, Lam-
penfieber. Da gibt es genügend 
gute Beispiele. Nehmen wir mal 
den Van Morrison. Der nordiri-
sche Musiker, Songwriter und 
Sänger („Gloria“, „Brown Eyed 
Girl“) steht seit den 60er Jahren 
auf allen Bühnen der Welt und 
hat noch immer extremes Lam-
penfieber. Der Blickkontakt mit 
dem Publikum macht ihn ängst-
lich, lässt ihn seinen Songtext ver-
gessen, und so wundert’s nicht, 
dass er sehr häufig seinen Fans 
den Rücken zukehrt. Sieht sehr 
unhöflich aus - aber was soll der 
arme Junge machen? Beim Ab-
schiedskonzert einer Band wei-
gerte Van sich sogar, auf die 
Bühne zu gehen, als sein Name 
bekannt gegeben wurde. Sein 
Manager musste ihn quasi dahin 
schubsen. Van wurde jüngst 80, 
das Fieber blieb.   
Paradebeispiel von innerem Druck 
und Nervosität ist der 100-Meter-
Lauf bei der Olympiade in Seoul 
1998. Mit dem Wettlauf wird die 
Königsdisziplin der Leichtathleten 
eingeläutet und so begab sich 
auch Jürgen Hingsen zu den Start- 
blöcken. Der dreimalige deutsche 

Weltrekordhalter war der Gold-
medaillenfavorit neben dem Bri-
ten Daley Thompson und wollte 
gleich mit seinem ersten Sprint 
sich und der Konkurrenz ein ein-
drucksvolles Zeichen setzen, und 
so fabrizierte er nacheinander 
zwei Fehlstarts. Ein dritter drohte, 
das bittere Fiasko zu besiegeln - 
und es passierte genau das. Hing-
sen wurde disqualifiziert, bevor 
er überhaupt einen einzigen 
Wettkampf abgeliefert hatte.  
 
Dann gibt’s da noch den 66-jähri-
gen Rentner Erwin Lindemann, 
der im Lotto 500.000 D-Mark ge-
wonnen hat und nun vor der Ka-
mera erzählen will, dass er von 
seinem Lottogewinn als erstes 
eine Reise nach Island machen 
möchte, anschließend mit seiner 
Tochter nach Rom zu einer Papst-
Audienz reisen und im Herbst in 
Wuppertal eine Herren-Boutique 
eröffnen will.  
 
Die Probe ohne Kamera läuft 
prima, aber kaum dass sie läuft, 
gibt es eine Störung nach der an-
deren und Erwin wird so nervös, 
dass er schließlich verkündet: „Ich 
heiße … na! … Erwin … ich heiße 
Erwin und bin Rentner. Und in 66 
Jahren fahre ich nach Island … 
und da mache ich einen Gewinn 
von 500.000 D-Mark … und im 
Herbst eröffnet dann der Papst 
mit meiner Tochter eine Herren- 

Boutique in Wuppertal!“ Der Re-
gisseur sagt nur noch: „Danke … 
das war’s!“ und wir wissen seit-
dem: Das kann ja schließlich je-
dem ständig mal passieren.   
Denn was auch der/dem kleinen 
Frau/Mann in puncto Aufregung 
widerfahren kann, zeigt ein klei-
ner Filmausschnitt, der vor eini-
gen Jahren viral ging. Da hält ein 
Reporter in einer Fußgängerzone 
einer Passantin sein Mikro unter 
die Nase und fragt: „Welcher ist 
denn Ihr Lieblingsfilm?“ Sie ant-
wortet: „Dorty Dincing!“ Er: 
„Wie bitte?“ Sie: „Dorty Din-
cing!“ Er: „Ach so! Sie meinten: 
Dirty Dancing!“ Sie, sichtlich er-
leichtert: „Ja! Dongsi Dängsi!“   
Im April 2025 bat mich die OHV-
Vorsitzende Insa Schubert - ohne 
irgendeine klitzekleine Vorwar-
nung – zu sich auf die Spielfläche 
der rappelvoll besetzten Sparkas-
sen-Arena.   
Und ich bin ihr im Nachhinein 
sowas von dankbar, dass sie mir 
nach ihrer langen, tollen, bewe-
genden, lobenden Dankesrede 
keine einzige Frage gestellt und 
erst recht nicht das Mikrofon in 
die Hand gedrückt hat. Völlig per-
plex hätte ich wahrscheinlich 
„Dongsi Dängsi“ gestammelt, 
und das würde noch heute und 
bis in alle Ewigkeit in Aurich die 
Runde machen. 

Das kann ja schließlich jedem ständig mal passieren  von Willy Oevermann
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GARRELS OPTIK + AKUSTIK GMBH  
Marktpassage 5 | 26603 Aurich| Tel.: 04941 6042240 | www.garrels-aurich.de

Handball genießen 
ohne Kompromisse!
Erleben Sie das OHV-Spiel mit allen Sinnen. 
Wir laden Sie herzlich ein und prüfen Ihre Ohren 
sowie Augen, damit Sie jeden Moment scharf 
verfolgen können.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Spiel!

FÜR EIN
GRATIS SEHTEST 
ODER HÖRTEST!

JETZT
TERMIN
SICHERN!

dpa101676  Quelle: dpa, Deutscher Handballbund

Der berühmteste Trick der Welt   Es gibt viele Arten im Handball, ein Tor zu erzielen: 
Sprungwürfe, Schlagwürfe, Dreher, Heber und Leger. -  Der Kempa-Trick ist wohl der schönste und auch     komplizierteste Wurf.

Der Kempa-Trick ist nach dem deut-
schen Handballspieler Bernhard 
Kempa benannt, der diesen Trick in 
den 1950er Jahren entwickelte.  
Kempa spielte damals bei Frisch Auf 
Göppingen und war für seine Krea-
tivität und seine Spielintelligenz be-
kannt.  
Der Trick entstand aus dem Wunsch, 
auf dem Handball -Feld - damals 
wurde meist noch auf Rasen- und 
Großfeldplätzen im Freien gespielt 
- die gegnerische Abwehr zu über-
raschen und spektakuläre Tore zu 
erzielen. Die Idee: Ein Spieler wirft 
den Ball hoch in Richtung Tor, ein 
Mitspieler fängt ihn in der Luft, 
bevor er den Boden berührt und 
wirft ihn direkt ins Tor.  
Die Kombination aus Timing, Tech-
nik und Teamarbeit war zu jener 
Zeit revolutionär.  
Als ersten offiziellen Kempa-Trick 
halten die Historiker den 24. März 
1954 fest. In der Schwarzwaldhalle 
in Karlsruhe beim Länderspiel der 
Auswahl des Deutschen Handball-
bundes (DHB) gegen Schweden von 
und mit Bernhard Kempa als Pass-
geber für Horst Singer erstmals er-
folgreich eingesetzt. Das sorgte für 
viel Aufsehen.  
Der Kempa-Trick wurde schnell zum 
Symbol für Kreativität im Handball. 

Heute gehört er zum Standard-
repertoire vieler Mannschaften, 
wird aber nach wie vor gefeiert, 
wenn er im Spiel gelingt - beson-
ders weil er Präzision, Vertrauen, 
perfekte Abstimmung erfordert.  
Berühmt wurde der Trick auch 
durch seine Ästhetik: Er sieht spek-
takulär aus, reißt Zuschauer mit 
und steht sinnbildlich für die Dyna-
mik und Athletik des modernen 
Handballs.  
Der Erfinder des berühmten Tricks, 
Bernhard Kempa, verstarb im Jahr 
2017.Er wurde stolze 96 Jahre alt.  
 

Kempa war einer der bedeutend-
sten deutschen Handballspieler und 
-trainer. Als Ausnahmespieler von 
Frisch Auf Göppingen prägte er das 
Spiel entscheidend mit und führte 
die junge Mannschaft (die soge-
nannten Kempa-Buben) zu mehre-
ren deutschen Meisterschaften in 
den 1950er Jahren. 
 
2011 wurde Bernhard Kempa in die 
Hall of Fame des deutschen Sports 
aufgenommen. Er wurde zweimal 
mit dem Silbernen Lorbeerblatt 
ausgezeichnet und war Träger des  
Bundesverdienstkreuzes am Bande. 

Quelle: HANDBALLWOCHE, Nr.42
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Autohaus Gebr. Schwarte Aurich GmbH
Emder Straße 3 | 26607 Aurich | 04941 15-100 | 

aurich@autohaus-schwarte.de | www.autohaus-schwarte.de

erfolgreiche Saison!
Wir wünschen eine

Dengelstraße 1 · 26629 Großefehn 

Telefon: 0 49 43 - 40 976 37
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SPIELPLAN  
1. Herren  Saison 2025/26

WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

Mit uns sind Sie  
immer am Ball.

Vertrauen Sie auf 
die Vorsorgestrategie 

der Os�riesischen 
Brandkasse! 

Frank Frerichs
Versicherungsfachwirt
Geschä昀sstellenleiter
Esenser Straße 82 
26603 Aurich
Telefon: 04941 9940230
Telefax: 04941 9940231

Gemeinsam stark mit:Jeder Euro für die Jugend lohnt sich! 
Mit 30,00 Euro kannst Du die Jugend unterstützen!  

Nähere Angaben siehe auf Seiten 54/55

So  24.08.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TV Bissendorf-Holte    31 : 24    

Sa  30.08.   19.30 h    VfL Eintr. Hagen II      -  OHV Aurich        28 : 32     

So  07.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TuS Spenge                  24 : 35         

Sa  13.09.   19.00  h   TSV GWD Minden II    -  OHV Aurich        33 : 36          

So  21.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSV Anderten        37 : 36           

So  28.09.   17.00 h    OHV Aurich                 -  Ahlener SG                 38 : 35            

Sa  04.10.   18.00 h    Wilhelmshavener HV  -  OHV Aurich        29 : 31    

Sa  11.10.   17.00 h    OHV Aurich                 -  ATSV Habenhausen     39 : 30        

So  26.10.   17.00 h    ASV Hamm-Westfalen-  OHV Aurich        35 : 29     

Sa  01.11.   19.30 h    HSG Varel                   -  OHV Aurich        32 : 32          

So  09.11.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSG A-H Bielefeld      

Sa  15.11.   19.00 h    TV Emsdetten             -  OHV Aurich            

So  23.11.   17.00 h    OHV Aurich                 -  HandbALL Lippe II           

So  07.12.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TSV GWD Minden II      

So  14.12.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TuS Vinnhorst             

Sa  20.12.   19.30 h    VfL Fredenbeck          -  OHV Aurich            

So  11.01.   17.00 h    TV Bissendorf-Holte   -  OHV Aurich          

So  18.01.   17.00 h    OHV Aurich                 -  VfL Eintr. Hagen II           

Sa  24.01.   19.15 h    TuS Spenge                 -  OHV Aurich            

Sa  07.02.   19.15 h    TSV Anderten             -  OHV Aurich      

Sa  21.02.   19.00 h    Ahlener SG                 -  OHV Aurich           

So  01.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  Wilhelmshavener HV           

Sa  07.03.   19.00 h    ATSV Habenhausen    -  OHV Aurich           

So  22.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  HSG Varel             

So  29.03.   17.00 h    OHV Aurich                 -  ASV Hamm-Westf.      

So  12.04.   17.00 h    TSG A-H Bielefeld       -  OHV Aurich         

So  19.04.   17.00 h    OHV Aurich                 -  TV Emsdetten      

Sa  25.04.   18.00 h    HandbALL Lippe II      -  OHV Aurich          

Sa  02.05.   19.00 h    TuS Vinnhorst             -  OHV Aurich            

So  10.05.   17.00 h    OHV Aurich                 -  VfL Fredenbeck  



OHV-KADER

Pal Merkovski 
05.05.2000

Marten Jungvogel 
16.04.2001

Axel Rämhed 
14.08.1998

Adriano Folkers 
06.06.2007

Vincent Kreiselmaier 
12.02.2006

Kevin Wendlandt 
28.07.1989

Rene Mihaljevic 
31.10.1997

Jannes Hertlein 
04.08.1993 

Robin Leunissen 
28.04.2001 

Renate Kleeblatt 
Ärztin

Holger Erdelt 
Athletik-Trainer

Dr.med. - Orthopädie 
Jan Gravemann 

Portraits erstellt von  
Agentur FAKT. Andree Kühnel

TSG A-H Bielefeld 
 
 7     Leon Goldbecker                          Tor 
28   Mustafa Wendland                       Tor 
33   David Stanjek                                 Tor 
 
  2    Simon Strakeljahn                       RM 
  3    Fynn Unger                                      RM 
  4    Jens Bechtloff                                 LA 
  5    Leon Throne                                    RR/RA 
  6    Manuel Hörr                                    RM 
  8    Thore Oetjen                                   KL 
  9    Jacob Broyer                                    LA 
14   Jonas Leppich                                 KL 
18   Nils Strathmeier                            RA 
19   Ralfs Geislers                                   RL/RM/RR 
23   Malik St. Claire                               LA 
24   Jan Pretzewofsky                          RR/RA 
25   Dominik Ebner                               RR 
26   Dominik Waldhof                          IV/RM/RL 
27   Alexej Demerza                             RL 
44   Arvid Dragunski                            RL 
 
Trainer:         Niels Pfannenschmidt 
Co-Trainer:    Carl-Moritz Wagner 
Co-Trainer:    Arjan Haenen 
TW-Trainer:  Dennis Doden 

Unsere GÄSTE

REISEOPTIMO
Dein Reise- & Kreuzfahrt-Fuchs

www.reiseop�mo.de

AGENTUR-FAKT.DE

MARKETING. WERBUNG.

autocenter-yalzin

doepke_5962014_schalterueberblick_de.indd   1 30.04.2025   13:51:49

T.CARSTENS 
(ehem. H. Horst) 
Gartenbau



Torben Hübke 
16.05.2002

Macimilian Bähnke 
19.09.1998

Christopher Braun 
01.05.2000

Nerdin Vunic 
10.03.1999

Strahinja Vucetic 
21.05.1998

Luke Stricker 
24.09.2002

Hannes Janssen 
23.08.2007

Alon Oberman 
04.08.1999

Daniel Moewius 
Athletik-Trainer

Felix Ilmer 
Physiotherapeut

Hannah Trauernicht 
Physiotherapeutin

Amelie Wolf 
Physiotherapeutin

Sven Suton 
Trainer

Eric Hettmann 
Co-Trainer

Thomas Grotjan 
OHS-Geschäftsführer

          
 

 
 

1    Marten Jungvogel          TW     
12    Pal Merkovski                        TW     

44    Adriano Folkers                         TW     
5    Nerdin Vunic                                      RM 

6    Strahinja Vucetic                                 RR 
7    Luke Stricker                                            RL 

9    Kevin Wendlandt                                      RL 
13   Axel Rämhed                                               RR 

14  Vincent Kreiselmaier                                  RM 
15  Torben Hübke                                                  KM 

21 Christopher Braun                                           RA 
99 Hannes Janssen                                                 RA 
24  Maximilian Bähnke                                          LA 
55 Alon Oberman                                                     LA 
25  Jannes Hertlein                                                   KM 
29  Robin Leunissen                                                RL 
31  René Mihaljevic                                                 KM  
 
Tainer: Sven Suton 
Co-Trainer: Eric Hettmann 
Athletik-Trainer: Daniel Moewius 
Athletik-Trainer: Holger Erdelt 

Team-Ärztin: Renate Kleeblatt 
Orthopädie: Dr. med. Jan Gravemann 

Physiotherapeutin: Hannah Trauernicht 
Physiotherapeutin: Amelie Wolf 

Physiotherapeutin: Eileen Jürrens 
Physiotherapeut: Felix Ilmer 

 
OHS-Geschäftsführer:  

Thomas Grotjan 

GASTGEBER

B-Plast 2000
Kunststoffverarbeitungs-GmbH

®

IHR PERSONALDIENSTLEISTER

Rolf Janssen GmbH 
Elektrotechnische Werke

 MEDIA

Eileen Jürrens 
Physiotherapeutin
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www.krusebau.com 

 Farben 
 Tapeten 
 Bodenbeläge 
 Parkett 
 Glas

Ausführung sämtlicher Maler - und Bodenbelagsarbeiten 

Malerbetrieb und Fachgeschäft 
 Beratung     Einkauf     Ausführung ... weil Qualität  

überzeugt
Torfstraße 1 • 26632 Ihlow-Riepe • Telefon 04928 990069 • Fax 04928 990059 

www.maler-jung.com • maler-jung@t-online.de 

CAPAROL- 
Fachbetrieb 
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OHV- 
SPIELPLAN 

Sa. 13.09.  19.15 h   HSG Delmenhorst             -  OHV Aurich                       41 : 19   

Do 09.10.  19.30 h   OHV Aurich II                    -  Wilhelmshavener HV        39 : 30   

Sa. 27.09.  19.30 h   TV Neerstedt                    -  OHV Aurich II                    31 : 29 

Fr.  03.10.  19.00 h   OHV Aurich II                    -  HSG Hunte-Aue Löwen     36 : 29   

So. 26.10.  16.00 h   VfL Fredenbeck II             -  OHV Aurich II                    26 : 38          

So  02.11.  15.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Schiffdorf                    29 : 29   

So. 09.11.  18.30 h   TV Oyten                          -  OHV Aurich II                                           

Sa. 15.11.  19.00 h   OHV Aurich II                    -  TSG Hatten-Sandkrug                 

Sa. 22.11.  18.30 h   TuS Haren                         -  OHV Aurich II                                   

Sa. 24.01.  14.30 h   Wilhelmshavener HV II     -  OHV Aurich II                                       

Sa. 07.02.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  TV Neerstedt                                       

Fr.  13.02.  20.00 h   HSG Hunte-Aue Löwen     -  OHV Aurich II                                

So. 22.02.  15.00 h   OHV Aurich II                    -  VfL Fredenbeck II                                     

Sa. 07.03.  18.00 h   TV Schiffdorf                    -  OHV Aurich II                     

Sa. 14.03.  18.30 h   OHV Aurich II                    -  TV Oyten                                                  

Sa. 21.03.  18.30 h   TSG Hatten-Sandkrug      -  OHV Aurich II                      

Sa. 09.05.  16.30 h   TV Dinklage                      -  OHV Aurich II                               

Sa. 06.12.  18.00 h   OHV Aurich II                -  VfL Horneburg                         

So. 14.12.  14.00 h   OHV Aurich II                    -  SG Bremen-Ost                                  

Sa. 20.12. 18.00 h  TSV Bremervörde              -  OHV Aurich II                          

Sa. 10.01.  15.00 h   OHV Aurich II                    -  TV Dinklage                              

Sa. 17.01.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  HSG Delmenhorst                              

Sa. 11.04.  18.00 h   OHV Aurich II                    -  TuS Haren                                      

So. 19.04   16.30 h   VfL Horneburg                  -  OHV Aurich II                                      

Sa. 25.04.  18.30 h   SG Bremen-Ost                -  OHV Aurich II                                              

Sa. 02.05.  16.00 h   OHV Aurich II                    -  TSV Bremervörde                               

HVNB  
Oberliga 

Nord 
Männer

Saison 2025/26

  1.  SG Bremen-Ost                  6     199 : 173 12 :   0 
  2.  VfL Horneburg                   6     184 : 148 11 :   1 
  3.  TV Oyten                            6     183 : 164   9 :   3 
  4.  TV Neerstedt                      6     195 : 174   8 :   4 
  5.  OHV Aurich II                     6     190 : 186   7 :   5 
  6.  TV Dinklage                       6     189 : 188   6 :   6  
  7.  VfL Fredenbeck II               6     179 : 182   6 :   6 
  8.  TSV Bremervörde               6     183 : 189   6 :   6    
  9.  HSG Delmenhorst              6     188 : 176   5 :   7 
10.  HSG Hunte-Aue Löwen      6     172 : 175   5 :   7        
11.  TuS Haren                          6     171 : 182   4 :   8 
12.  Wilhelmshavener HV II      6     183 : 208   2 : 10 
13.  HSG Hatten-Sandkrug        6    135 : 180   2 : 10 
14.  TV Schiffdorf                      6     157 : 183   1 : 11 

TABELLE  Oberliga Nord 
Stand: 04.11.25Zweite Herren

Innerhalb von fünf Tagen 
musste die Nordfrost-Arena 
zwei Wilhelmshavener  
Niederlagen gegen den 
OHV erleben      Ulrich Mittelstädt  
Nach der Drittliga-Mannschaft trat 
nun die Zweite zum Derby an, in 
einem „Heimspiel“, das dennoch in 
Wilhelmshaven ausgetragen wur-
de. Und unsere Jungs hatten sich 
etwas vorgenommen nach dem 
deutlichen Heimsieg gegen die Hun- 
te-Auer Löwen. Allerdings konn-
ten sie nicht in voller Anzahl antre-
ten, neben dem Langverletzten 
Nico Gronau fehlte auch Hannes 
Janssen, allerdings waren viele Au-
richer Fans mitgereist, die dann 
doch für etwas Heimspielatmosphä-
re sorgen konnten.  
Das Spiel begann, wie wir es von 
unserer Zweiten oft schon erlebt 
haben, etwas nervös, die schnellen 
Wilhelmshavener legten die Tore 
vor und wir hatten erst etwas 
Schwierigkeiten, den Ball im Tor un-
terzubringen. Doch die Unsicher-
heit legte sich schnell, nach neun 
Minuten gelang der Ausgleich nach 
einem Tempogegenstoß durch Wil-
ke de Buhr und gleich darauf ver-
senkte Eric Dannehl die Kugel zur 
ersten Führung für Aurich. Bis zur 
18. Minute blieb es ein enges Spiel, 
in dem Aurich zwar in der Regel mit 
zwei Toren führte, Wilhelmshaven 
aber immer dranblieb, auch weil 
mehrfach gute Gelegenheiten zu 
einem größeren Vorsprung vertan 
wurden. Dann kam aber die vorent-
scheidende Phase des Spiels.   
Acht Minuten lang erzielte Wil-
helmshaven kein Tor, weil Edgars 

Kuksa mit seinen Paraden die geg-
nerischen Stürmer verzweifeln ließ. 
Dafür klappte beim OHV alles. 
Manche Zuschauer hatten ein De-
javu-Erlebnis: das kannten sie aus 
früheren Zeiten unserer 1. Mann-
schaft. Kuksa hält und spielt einen 
zentimetergenauen Pass auf den 
vorstürmenden de Buhr, der gna-
denlos verwandelt. Ein Großteil der 
neun Tore von Wilke resultierte aus  
 

diesem Schema. Sieben Tore in 
Folge brachten dem OHV ein 19:10, 
der 9-Tore-Vorsprung hatte bis zur 
Halbzeit Bestand (22:13). 
Was würde die zweite Hälfte brin-
gen, würde die Kraft bei dem klei-
nen Kader reichen? Wilhelmshaven 
startete wieder besser, wobei sie es 
in der Abwehr jetzt aggressiver an-
gingen. Aurich nahm das Tempo 
zurück, sparte Kräfte, spielte aus si- 
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Nachrichten 
in Echtzeit!

aktion.on-online.de/on_ohv

QR-Code scannen 
und reinlesen!
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AUSWÄRTSSIEG! 

MIT KLEINEM KADER TOLLES ERGEBNIS  
MIT NACH HAUSE GEBRACHT!   

339 :9 : 30 (230 (222 :: 13)13)

cherer Deckung mit einem immer 
noch überragenden Edgars Kuksa 
und ließ die Wilhelmshavener nie 
näher als sieben Tore herankom-
men. Im Sturm gab es dann auch 
wieder Lücken am Kreis für Steffen 
Eilers und Eric Dannehl, so dass der 
Sieg nie, auch nicht nach einer un-
glücklichen roten Karte gegen Leon 
Beyrich, in Gefahr geriet. In der 50. 
Minute konnte der Trainer für 
Kuksa Karsten Dalhoff im Tor brin-
gen, der sich dann auch noch einige 
Male auszeichnen konnte.    
Sehr angetan von dem Spiel seiner 
Mannschaft war dann auch der 
Trainer Sören Rossow: „Wir haben 
unseren Plan in der Abwehr die 
meiste Zeit gut umgesetzt, im An-
griff den Ball gut laufen gelassen 
und sehr häufig gute Lösungen ge-
funden.“   
Eine insgesamt sehr gelungene 
Mannschaftsleistung, in der es ganz 
offensichtlich zwischen den „alten 
Hasen“ wie Kuksa, Crnic, Reimers, 
Eilers oder Speckmann und den jun-
gen Talenten ganz hervorragend 
klappt. Ein Spiel, auf das alle in der 
Mannschaft und auch das Trainer-
team stolz sein können. 
 
Für den OHV Aurich spielten:  
Edgars Kuksa (TW), Tjark Hendrik Müller 
(2), Josip Crnic (4), Jonah Bitzhöfer (1), 
Wilke de Buhr (9), Leon Beyrich (2), Eric 
Dannehl (10), Karsten Dalhoff (TW), 
Jonas Speckmann, Andreas Reimers (4), 
Chris Eiben (TW), Steffen Eilers (7)  
Trainerteam: Sören Rossow, Dennis Pahl, 
Daniel Mayer;  Physio: Amelie Wolf 
 

Da kommt Freude auf!  Sensationell macht unsere Zweite nach dem über-
zeugenden Sieg in Wilhelmshaven auch im nächsten Auswärtsspiel am Sonntag, 26. Ok-
tober gegen VfL Fredenbeck II Furore und holte sich dort einen sensationellen 
38:26-Auswärtssieg.  Am 2. November spielte die Zweite zu Hause gegen TV Schiffdorf, 
die am Tabellenende stehen und erzielte ein gerechtes 29:29-Unentschieden.
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Krüger Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Auricher Landstraße 21  26629 Großefehn

Tel.: 0 49 43 / 91 01 – 0  www.ketg.de

WIR BRINGEN 
ENERGIE INS SPIEL.

Elektroinstallation
Schaltanlagenbau
Industriemontagen

Bring auch DU 
Energie ins Spiel – 
Verstärke unser 
Team!

KETG_Anzeige_OHV_190x87_02.indd   1 26.06.2024   08:44:34

W W W . D O N A R O M A . D E

JETZT 
RESERVIEREN

Auf geht´s OHV! 
Mit VILSA. 

Die Erfrischung für
Naturtalente!
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Am Pferdemarkt 7 
26603 Aurich 

Telefon (0 49 41) 6 33 44 
und 6 49 45 

 
ÖFFNUNGSZEITEN : 

Täglich 11.30 bis 14.30 Uhr 
und 17.30 bis 0.30 Uhr  

K e i n  R u h e t a g !

 | Fahrdienst
 | Erste-Hilfe-Kurse
 | Sanitätsdienste
 | Mobiler Einkaufswagen
 | Auslandsdienst
 | Hausnotruf

Moin, Moin, 
da sind wir wieder!

INTERESSANTES

Stehend von links: Betreuer Daniel Mayer, Trainer Sören Rossow, Andreas Reimers, Leon Beyrich, Josip 
Crnic, Wilke de Buhr, Nico Gronau, Eric Dannehl, Jonas Speckmann, Co-Trainer Dennis Pahl - Sitzend von 
links: Jonah Bitzhöfer, Chris Eiben, Edgars Kukša, Karsten Dalhoff, Tjark Müller, Physiotherapeutin Ame-
lie Wolf - Es fehlen auf dem Foto: Jonas Nowak, Hannes Janssen und Co-Trainer Leon Höppner

OHV Zweite Herren - Oberliga Nord

Nach jedem Heimspiel in der Sparkassen-Arena  
findet im “Kauel-Huck” eine Presse-Konferenz 
statt, an dem Spieler, Fans und Zuschauer teilneh-
men. Dort lässt sich auch gut über die “Dritte 
Halbzeit” beim Bierchen oder Anderes plaudern!

Foto: Helmut Vortanz ON

Foto von links: OHV-Trainer Sven Suton, 
Hallensprecher Didi Müller-Dunkmann, 
Habenhausen-Trainer: Matthias Ruckh

PRESSEKONFERENZ

Frank Carstens  
hat einen neuen Verein  
Trainer Frank Carstens (ehemal-
liger Spieler und später Trainer 
beim OHV Aurich) hat einen neu-
en Verein gefunden.   
Den 54-Jährigen zieht es nach 
Stationen bei Hannover-Burg-
dorf, Magdeburg, Minden und 
Wetzlar in die USA.  
Frank Carstens war bis Mai dieses 
Jahres Trainer bei der HSG Wetz-
lar, ehe er vorzeitig entlassen 
wurde. Nun hat der 54-Jährige 
einen neuen Verein gefunden: 
Den Los Angeles Handball Club.   

„Frank Carstens ist bekannt für 
seine taktische Intelligenz, die 
Entwicklung von Spielern und 
sein Engagement, Siegerkulturen 
zu etablieren", heißt es in einem 
Instagram-Post der Kalifornier.  
Laut Sport-Bild-Informationen wird 
Carstens das Team zunächst für 
drei Turniere übernehmen: Be-
reits nächste Woche in Chicago, 
im Dezember in Denver und im 
Februar in New York. Im Sommer 
stünde die Qualifikation für den 
Super Globe an.  
„Es geht um das Erlebnis und 
darum, den Handball weiter welt-
weit zu internationalisieren.” 
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Wehrden West 2 · 26835 Hesel · Tel. 04950 995633 · Fax 04950 995634 
e-mail: heinzjacobs@t-online.de · www.jacobs-hesel.de
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Nordsee Wäscherei
NollauGmbH

Süderweg 11 · 26553 Dornum · Tel. 04933 2227 · Fax 2345

Heißmangel       Wäscherei 
Abholdienst      Reinigung

Das Spiel der 2. Herren gegen die 
Reserve von Fredenbeck begann 
unter ungünstigen Vorzeichen. 
Aus dem damals schon knappen 
Kader fehlten diesmal mit Wilke 
de Buhr, Steffen Eilers und Tjark 
Hendrik Müller drei Spieler.  
Glücklicherweise sprang Jannik 
Neumann ein und war Hannes 
Janssen wieder dabei, so dass die 
OHV-Reserve wenigstens mit acht 
Spielern anreisen konnte. Dement-
sprechend hatte der Trainer den 
Fokus der Mannschaft darauf aus-
gerichtet, eine gute Abwehr zu 
stellen und im Angriff nur wenig 
technische Fehler zu machen.   
Das gelang in der ersten Viertel-
stunde nur bedingt, Fredenbeck 
kam durch starkes Druck- und 
Kreuzspiel zu vielen guten Mög-
lichkeiten, während unser Angriff 
bei einigen klaren Chancen an den 
gegnerischen Torhütern scheiterte. 
Von der 13. bis zur 19. Minute aber 
zog Aurich durch 7 Tore von 6:6 
auf 13:8 davon. Dieser Vorsprung 
gab Sicherheit, die Abwehr stand 
nun sehr stabil und verhalf damit 
Eddie Kuksa im Tor zu vielen Para-
den. So schaffte man bis zur Halb-
zeit ein 19:13, ein sicheres Gefühl.  
In der zweiten Halbzeit setzte die 
Mannschaft den Matchplan wei-
terhin sehr souverän um, konnte  

den Vorsprung stetig ausbauen 
und schaffte schließlich mit 38:26 
einen – gerade auch in dieser Höhe 
– vorher kaum für möglich gehal-
tenen Auswärtssieg. Jeder Feld-
spieler konnte sich dabei mehrfach 
in die Torschützenliste eintragen 
lassen.   
Der Auricher Trainer Sören Rossow 
war danach sichtlich stolz auf seine 
Mannschaft: „Sie hat wieder be-
wiesen, dass sie in schwierigen Si-
tuationen Leistung zeigen und sich 
an ein abgesprochenes System hal-
ten kann.“ Ein Extralob hatte er 
noch für den A-Jugendlichen Jonah 
Bitzhöfer, der die volle Spielzeit auf 
Linksaußen eingesetzt wurde und 
mit seinen drei Treffern eine 100%- 
ige Torquote ausweisen konnte.   
Nach diesem Spiel dürfte die Vor-
freude auf das Heimspiel am 2.11., 
um 15.30 Uhr gegen den TV Schiff-
dorf groß sein. 
 
Für den OHV Aurich spielten:  
Edgars Kuksa (TW), Jonah Bitzhö-
fer (3), Leon Beyrich (3), Eric Dan-
nehl (7), Jonas Speckmann (4), 
Jannick Neumann (6), Andreas Rei-
mers (8), Hannes Tido Matthisen 
Janssen (7)  
Offizielle: Dennis Pahl, Sören Ros-
sow, Karsten Dahlhoff  

Ulrich Mittelstädt  
      

OHV-Reserve überzeugte auch gegen VfL Fredenbeck II 
und siegte klar mit 38:26 Toren              Auswärtssieg!

mJD3 beim  
Vorrundenturnier  
zur Regionsliga  
erfolgreich 
 
Unsere männliche D3-Jugend 
hat ein starkes Vorrundenturnier 
gespielt. Mit drei Siegen, einem 
Unentschieden und nur einer 
Niederlage konnte das Team ein 
tolles Ergebnis erzielen. 
 
Dabei war unsere Mannschaft 
das jüngste Team der gesamten 
Vorrunde - die Spieler stammen 
aus den Jahrgängen 2014-2016. 
Um so bemerkenswerter ist die 
geschlossene Teamleistung, die 
am Ende zu diesem tollen Erfolg 
führte. 
 
Fazit: Mega Ergebnis,  

starke Jungs - weiter so!
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Ubben Immobilien
Von-Jhering-Str. 27

26603 Aurich

ubben_immobilien

Ubben Immobilien

Folgen Sie uns🌐  www.ubben-immobilien.de

☎  0 49 41 -  97 19 0

     info@ubben-immobilien.de

HAUSVERKAUF
Wir verkaufen Ihr Haus
schnell und vorteilhaft

HAUSKAUF
Unser Angebot an

norddeutschen Immobilien
wechselt schnell

VERMIETUNG
Wohnungen für jeden Geschmack
Wir stehen Ihnen als Mieter oder 

Vermieter tatkräftig zur Seite

Immobilien in und um OstfrieslandImmobilien in und um Ostfriesland

IHRE DIGITALE ZUKUNFT. 
SICHER UND INDIVIDUELL MIT BENTS

• IT-Infrastruktur         • Cloud Services 
• IT-Sicherheit             • Unternehmenssoftware 
• IT-Kommunikation    • IT-Consulting & IT-Services

Leerer Landstraße 5-9 
26603 Aurich 
Tel. 04941 1704600 

info@bents.com 
www.bents.de

Täglich News, Stories
und Insides zum Handball
im Nordwesten

BOCK AUF HANDBALL!
Neu am Start: WhatsApp-Channel „Erste Welle“

Dieser Kanal ist ein gemeinsames Angebot der Medienhaus BruneMe琀cker GmbH und der Nordwest MEDIENGRUPPE.

Jetzt gra�s folgen!
NWZonline.de/
erstewelle
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GmbH

Fliesenfachgeschäft

Egelser Straße 130   26605 Aurich   Telefon: 04941 697 1143   Mobil: 0177 8571082 
Internet: www.fliesen-geringer.de   Email: info@fliesen-geringer.de

 Systementwicklung und -Integration

  EMV-Schutz, IT-Sicherheit
und Kommunikationstechnik

  Service weltweit
Mehr Infos &
Jobangebote
norrenbrock-technik.de

WAS ES NOCH SO 
ZU SAGEN GIBT
Auf den Bericht von Eric Hettmann 
müssen wir leider verzichten!  
Dass in der heutigen „Tempogegen-
stoß-Ausgabe” auf Seite 23 der pro-
fessionelle Bericht „Aus Sicht des 
Trainers” fehlt, liegt daran, dass unser 
Co-Trainer Eric Hettmann krank ist 
und mit hohem Fieber im Bett liegt. 
Erfreulich ist, dass Uli Mittelstädt sich 
zukünftig bereiterklärt hat, die Be-
richte der Zweite-Herren-Spiele zu ver-  
fassen. Die Lücke haben wir mit dem 
aktuellen Bericht von Uli gefüllt.  
Eric, wir wünschen Dir 
baldige Genesung!

Hoffentlich gibt’s nicht noch 
mehr Dämpfer!  
Trainer Sven Suton hat sich wohl ein wenig 
zu weit aus dem Fenster gelehnt in seiner 
Favoritenrolle gegen ASV Hamm-Westf.  
Es wäre ja schön gewesen, wenn der OHV 
entsprechend der Trainer-Prognose im Aus-
wärtsspiel in Hamm so aufgetreten wäre.  
Gleich zu Beginn war aber erkennbar, wer 
die Favoritenrolle übernimmt. Sicherlich 
konnte der OHV in einigen Phasen mithal-
ten, musste sich aber in der ersten Spiel-
hälfte gefallen lassen, dass der Gastgeber 
nach gut 20 Minuten mit 10 Toren Vor-
sprung absolut das bessere Team war. Der 
Gästespieler Gautzsch konnte schalten und 
walten, und vor allem auch werfen, wie er 
wollte. Im zweiten Durchgang hatte er ei-

niges an Pulver verschossen und der OHV 
konnte in der Offensive und im Angriff zu-
legen, so dass am Ende das Ergebnis noch 
einigermaßen im Rahmen blieb.  
Im nächsten Spiel das Lokal-Derby gegen 
HSG Varel. Auch dort ist der OHV mit den 
vielen mitgereisten Fans, die der Mann-
schaft den Rücken stärken, nicht meister-
lich aufgetreten. Zu gute halten muss man 
allerdings, dass zwei starke Leistungsträger 
wie Nerdin Vunic und Vincent Kreiselmaier 
krankheitshalber nicht dabei waren.  
Was uns heute im Spiel gegen TSG A-H Bie-
lefeld erwartet, die letzte Woche TuS Vinn-
horst mit 29:28 besiegten, bleibt abzuwar- 
ten. - Man darf gespannt sein!     
Das ist aber noch nicht alles: Am nächsten 
Samstag geht es dann ins Emsland zum 
noch ungeschlagenen TV Emsdetten!  -fgü
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Neu

Jetzt alle
Beef-Burger 
auch mit 
Plant-based 
Patty!

Burger King® in Aurich: 
Emder Straße 19

   TOLLE ANGEBOTE!

INH. GUIDO ERHARDT E.K. 
HAFENSTRASSE 10 
26603 AURICH 
 
MO-FR: 09:00 - 18:00 UHR 
UND NACH VEREINBARUNG 
 
FON  04941 180128 
MAIL   KONTAKT@GUIDOSBRILLEN.DE 
WEB  WWW.GUIDOSBRILLEN.DE 
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  Wind- & Sichtschutzsysteme
  Terrassendielen
  Vorgartenzäune

GROEN & JANSSEN GmbH Kunststoffvertrieb
Gewerbestraße 16 | 26624 Georgsheil
info@groja.de | www.groja.de

Scan mich!Wind- & Sichtschutz 

stabil wie eure Abwehr!
Große Auswahl für den Garten und jedes Mal ein Volltreffer!

SPIELER-INTERVIEW 
 

Maximilian Bähnke 
 
Geboren: 19.09.1998 
                 Oldenburg in Holstein 
Größe:      186 cm  
Position:   Linksaußen 
 
Bisherige Vereine:   
ab 2004 HSG Oldenburg/Grömitz 
(Jugend HSG Ostsee) 
2014 – 2019 HSG Wagrien 
2019 – 2021 TVSH Oldenburg 
2021 – 2025 TV Cloppenburg 
 
Seit wann spielst du Handball 
und wie bist du zum Sport  
gekommen?  
Ein kurzer Einblick in deine 
handballerischen Anfänge. 
 

„Seit 2004. Damals wurde ich von 
meiner Lehrerin zum Handball 
geschickt, um meine überschüs-
sige Energie loszuwerden.” 
 
Sportliche Motivation & Ziele:  
Warum hast du dich für den OHV 
Aurich entschieden  
Bitte beschreibe deine Beweg-
gründe und Erwartungen. 
 
„Wegen der sportlichen Perspek-
tive und einer neuen Herausfor-
derung.” 
 
Was sind deine sportlichen Ziele 
mit dem OHV in der kommenden 
Saison?  
Gerne auch persönliche Zielset-
zungen. 
 
„Ich möchte mit dem OHV unter 
die Top 3 der Liga kommen.” 
 
Welche Stärken zeichnen dich auf 
dem Spielfeld besonders aus?  
Technisch, taktisch oder mental. 
 
„Ich habe immer eine gute Ein-
stellung und meine Schnellig-
keit”. 
 
Persönlicher Einblick: 
Was machst du gerne außerhalb 
des Handballsports?  
Hobbys, Interessen, besondere 
Leidenschaften. 
 
„Ich reise gerne mit meinem Cam-
per, gehe gerne mit meinem  
 

Hund spazieren. Außerdem foto- 
grafiere ich gerne und gehe zum 
Angeln. 
 
Gibt es ein Lebensmotto oder 
einen Satz, der dich besonders 
motiviert?  
Optional auch ein Zitat, das dich 
inspiriert. 
 
„Leave it better than you  
found it!” 
 
Humorvolle Fragen – wir wollen 
dich noch besser kennenlernen:  
Wen würdest du eher in deinem 
Team haben wollen: einen Tor-
wart mit Superkräften oder einen 
Rückraumspieler, der nie dane-
ben wirft?   
Begründe kurz. 
 
„Gidsel, weil er der Beste Hand-
baller der Welt ist!“ 
 
Welche drei Dinge dürfen bei 
einem Auswärtsspiel auf keinen 
Fall in deiner Tasche fehlen (ab-
gesehen von Sportzeug)?  
Kaffee, Kopfhörer und ein Kissen 
 
Was wäre dein Job im Team, 
wenn du kein Handballer wärst?   
z.B. Busfahrer, DJ, Kabinenwart,…  
„Busfahrer”. 
 
Danke für das Interview  
mit Stefan Rammelmann
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Work On Progress.
Wir denken Bauen neu.

STRABAG ist die stärkste Kraft, eine bessere Zukunft zu 

bauen. Die STRABAG-Gruppe ist der führende europäische 

Technologiekonzern für Baudienstleistungen.

work-on-progress.strabag.com

STRABAG AG, Direktion Nord, Bereich Weser-Ems

Raiffeisenstra¦e 7, 26603 Aurich, Tel. +49 4941 95017-0 

aurich@strabag.com

Inhaberin: Vera Rieken 
Boomweg 26  
26605 Aurich 
Mobil 0177 2589498 
www.Kukelorum.net

Wir wünschen  
dem OHV viel Erfolg!

Strom sicher nutzen. 
Die Experten in der  
Differenzstromschutztechnik

www ------- doepke.de
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H.H.HORST
Garten- und Landschaftsbau

•Planung 

•Ausführung 

•Pflege 

Unterfanke 4
Telefon 04941 67477 

26605 Aurich
info@horst-galabau.de 

www.horst-galabau.de

T.CARSTENS 
(ehem. H. Horst) 

Gartenbau

Aufwärmshirts   
für die mJD3 von  
„Hüpfzauber Ostfriesland“ 
 
Die mJD3 des OHV Aurich durfte 
sich über die neuen Aufwärm-
shirts freuen! 
 
Das Auricher Unternehmen 
„Hüpfzauber Ostfriesland“ 
hat die Jungs mit tollen grauen 
Shirts ausgestattet.   
Die Freude war riesig – die Spieler 
strahlten über das ganze Gesicht, 
als sie ihre neuen Outfits in Emp-
fang nahmen.  
Ein großes Dankeschön geht an 
„Hüpfzauber Ostfriesland“ für die 
Unterstützung – im Namen aller 
Spieler und des Trainerteams um 
Luisa Oltmanns, Alon Oberman 
und Judith Schoolmann!  
Nach einer sehr erfolgreichen 
Vorrunde startet die Mannschaft 
nun mit viel Motivation in die Re-
gionsliga.  
 

Besonders bemerkenswert:   
Das Team ist das jüngste der ge-
samten Liga!  
Die Mannschaft besteht aus Spie-
lern des jüngeren D-Jugendjahr-
gangs 2014 sowie aus Spielern der 
mJE1 2015/16 – und: das Saison-
ziel ist klar:  die Meisterschaft! 

Foto: Privat

Kommt gerne zu den 
Heimspielen und  
feuert unsere jungen 
Talente lautstark an, 
sie haben es sich  
verdient!
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OHV  
Auswärtsspiele 

Livestream im 

Hattrick

www.kreisbahn-aurich.de
Kreisbahn Aurich GmbH - Breiter Weg 69a - 26603 Aurich

oldersumer straße 1, 26603 aurich

ARCHITEKTUR.ARCHITEKTUR.

TRAGWERKSPLANUNG.TRAGWERKSPLANUNG.

ENERGIEBERATUNG.ENERGIEBERATUNG.

GENERALPLANUNG.GENERALPLANUNG.

DARUM GEHTS.DARUM GEHTS.

 3ing_aurich  I  architektur- und ingenieurbüro 3ing info@3ing.de  I 04941 - 604080  I

architektur + ingenieurbüro gmbh www.3 ing .de

Wenn die Reifen sind porös,wende Dich an Hinni Goes!

Dieselstraße 20 · 26607 Aurich 

TELEFON: 0 49 41 - 99 11 70
Zufahrt über Liebigstraße

www.reifen-goes.de Wie gewohnt werden die  
OHV-Auswärtsspiele bei uns von  

sportdeutschland.de  
im Livestream in gemütlicher  

Atmosphäre übertragen!
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Blick in die Nachbarschaft

Grün-Weißen wechselte. Der 1,97 
Meter große Kreisläufer sammelte 
in zehn Einsätzen für die litauische 
A-Nationalmannschaft Erfahrun-
gen auf internationalem Parkett. 
Dreh- und Angelpunkt bei den Min-
denern ist aber Lasse Franz. Für die 
erste Mannschaft des GWD absol-
vierte Franz in Liga zwei 25 Spiele. 
Minden präsentiert sich derzeit in 
einer starken Verfassung und setzte 
sich in Bielefeld mit 38:31 durch.   
Vor 150 Zuschauern lieferte das Ku-
nisch-Team zuletzt dem Tabellen-
zweiten ASV Hamm-Westfalen 
einen harten Kampf. Bis zur 50. Mi-
nute (27:26) lag eine Überraschung 
in der Luft, doch anschließend 
setzte sich der Favorit noch mit 
33:29 durch. „Gegen Hamm war es 
eine knappe Kiste. Minden vertei-
digt aggressiv und schaltet schnell 
von Abwehr auf Angriff um“, 
warnt Blacha. Die Vareler gehen 
mit Respekt, aber ohne Angst in 
dieses Spiel.   
„Wir stellen uns der nächsten Auf-
gabe und wollen uns zeigen. Ich bin 
sehr zuversichtlich, dass mein Team 
eine Reaktion zeigt. Wir werden 
uns wehren und versuchen, ein 
möglichst gutes Ergebnis zu erzie-
len“, sagt Blacha. 

Erster WHV-Saisonsieg  
im achten Spiel gegen 
den VfL Fredenbeck  
Vor 913 Zuschauern in der Nord-
frost-Arena kam der Wilhelmshave-
ner HV gegen VfL Fredenbeck zu 
den ersten zwei Pluspunkten.  
Nach einigen Fehlern im Angriffs-
spiel fanden die Jadestädter zurück  
und hatten die Begegnung fest in 
der Hand und boten besonders in 
der Abwehr eine gute Leistung, 
auch dank Jannes Hertlein, der al-
lein schon durch seine Größe beein-
druckte und der Abwehr Kompakt- 
heit verlieh. Dennoch wurde es in 
der zweiten Halbzeit noch einmal 
eng. Nach einer Abwehraktion 
musste der WHV den kurzfristigen 
Ausfall von Jannes Hertlein verkraf-
ten, der sich eine Platzwunde an 
der Stirn zuzog und das Spielfeld 
verlassen musste. In der heißen 
Schlussphase konnte Jannes Hert-
lein zum Glück mit einem Pflaster 
auf der Stirn wieder eingreifen.  
Mit 29:27 und der La-Ola-Welle be-
dankte sich das Team bei den Fans 
und es bleibt zu hoffen, dass nun 
der Knoten geplatzt ist. Mit Jannes 
Hertlein erwarten die Wilhelms-
havener Stabilität in der Abwehr.   

HSG Varel reist voll  
motiviert nach Minden  
Das spielfreie letzte Wochenende 
hat den Drittliga-Handballern der 
HSG Varel nach der deutlichen 
21:32-Niederlage bei Tabellenfüh-
rer TuS Vinnhorst ausgesprochen 
gutgetan. Körper und Geist sind vor 
dem Auswärtsspiel bei Mitaufstei-
ger GWD Minden II wieder fit. An-
wurf in der Sporthalle Dankersen 
ist um 17 Uhr.  
„Meine Jungs sind sehr motiviert“, 
sagt HSG-Trainer Arek Blacha und 
betont, dass jeder Gegner in dieser 
Liga eine Herausforderung sei und 
einen hohen Level habe. „Minden 
II spielt einen schnellen und moder-
nen Handball. Die jungen Spieler 
werden professionell unterstützt 
und können viele wichtige Erfah-
rungen durch das Erstligateam des 
Vereins sammeln“, sagt Blacha. Vor 
dem Abstieg gehörte Minden II 
viele Jahre lang zum Inventar der 3. 
Liga. Eines der prägenden Gesichter 
des Teams war Christopher Kunisch. 
Der ehemalige Spielmacher lenkt 
nun von der Seitenlinie das Team, 
mit dem er den Wiederaufstieg rea-
lisierte. Bauen kann Kunisch unter 
anderem auf Eimantas Grimuta, der 
vom Lokalrivalen Lit 1912 II zu den 
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“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

25% Rabatt auf 
alle Flyer E-Bikes!

zweirad-block.de

Burgstr. 47a · 26603 Aurich · Tel. 04941 9671547 
 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Di. Mi. Do.  17.30 - 22.30 Uhr 
Fr. + Sa.      12.00 - 14.30 Uhr · 17.30 - 22.30 Uhr  
So.              12.00 - 14.30 Uhr · 17.00 - 22.00 Uhr 

Montags Ruhetag

Kein Wurf  
ist so stark  
wie ein Team,  
das  
zusammenhält ! 
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Nietiedt Malerbetriebe 
Fritz-Liebsch-Straße 2D

26723 Emden
emden@nietiedt.com
nietiedt.com/emden

Komme in unser
Nietiedt-Team!

u

u

Maler und Lackierer (m/w/d)

Betoninstandsetzer (m/w/d)

Gerüstbauer (m/w/d)

Gerüstbauhelfer (m/w/d)

 u

u

Nietiedt Gerüstbau
 

Gutenbergstraße 7
26632 Ihlow-Riepe
riepe@nietiedt.com
nietiedt.com/riepe

Wir suchen DICH:

Wie beliebt unser OHV-Urgestein Jannes 
Hertlein bei den Fans und Zuschauern in 
Aurich und Ostfriesland ist, wurde auch 
in der ON von Marco Lindenbeck noch-
mal dargestellt und hervorgehoben.  
Lange hat Jannes Hertlein mit sich ge-
rungen, hin und her überlegt. Schließ-
lich verlässt man eine lange Liebe nicht 
einfach so. Doch nun ist das Unvorstell-
bare doch geschehen und die Nach-
richt schlug ein wie eine Bombe. 15 
Jahre lang hat Jannes Hertlein das Tri-
kot der OHV-Herrenmannschaft getra-
gen, vor ein paar Tagen hat er seinen 
Vertrag beim Auricher Drittligisten auf-
gelöst und wechselt zum ewigen Riva-
len Wilhelmshavener HV.  
Das war eigentlich anders geplant „Vor 
einem halben Jahr hätte ich níe ge-
dacht, dass ich den Verein noch einmal 
wechsele. Ich war fest davon über-
zeugt, dass ich meine Laufbahn beim 
OHV beende, sagt der 32-Jährige. 
Schon jetzt trainiert  der Abwehhr- und 
Kreisspieler in Wilhelmshaven mit und 
gegen VfL Fredenbeck gab er sein ers-
tes Debüt in der Nordfrost-Arena.  
Die langjährigen Fans bedauern es,  
dass mit „Krabbi” eine weitere Identifi- 

kationsfigur geht. „Es ist alles profes-
sioneller geworden beim OHV. Als Be-
rufstätiger kann ich das Trainingspen- 
sum nicht mehr leisten”, sagt der Elek-
troingenieur der in  Vollzeit bei Ener-
con arbeitet. Hertlein spielt für sein 
Leben gern Handball und wollte in 
einem verstärkten OHV-Kader nicht 
auf der Bank versauern.  

Der OHV möchte Staffelmeister wer-
den und die Aufstiegsrunde zur 2. Liga 
erreichen.  Das hat auch die sportliche 
Rolle von Jannes Hertlein verändert.  
Als kleiner C-Jugendlicher wechselt der 
Emder Junge 2006 vom TuS Pewsum 
nach Aurich. Damals spielte die Herren-
mannschaft noch in der IGS- Halle. 
Seine Eltern, Christiane  und Karl Hert-
lein, fahren ihn mehrmals in der Woche 
zum Training. Im Herbst 2010 kommt 
er zum ersten Mal unter Trainer Dusko 
Bilanovic in der neuen Sparkassen-
Arena zum Einsatz. „Er ist ein wichtiger 
Trainer für mich. Er hat mir damals die 
Chance gegeben.” Aber auch über sei-
nen langjährigen Trainer Arek Blacha 
findet Hertlein nur lobende Worte.  
Zur Saison 2010/11 erhält er seinen ers-
ten richtigen Vertrag. Ein Jahr setzte er 
beim OHV aus und spielte für den TV 
Leichlingen. Während dieser Zeit arbei-
tete er an seiner Masterarbeit in Düs-
seldorf. Dann kam er aber zurück. Die 
Aufstiegsrunde bleibt für ihn unverges-
sen, „die Halle war brechend voll” er-
innert er sich. Alle Fans lieben „Krabbi”, 
und ihm fällt der Abschied schwer.   
„Ich habe sie in mein Herz geschlossen.”

»KRABBI « 
ZUM ABSCHIED

Foto: Helmut Vortanz



48 WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

www.autoport-emden.de

Böwe GmbH 
     Breiter Weg 60 
     26603 Aurich 
     04941 9542-0

BERUFSBEKLEIDUNG 

TEXTILDRUCK

www.boewe24.de 
    shop@boewe24.de



49WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

Herzlich willkommen im OHV-Freundeskreis!  
Wir freuen uns über jedes weitere Mitglied.

• MEISTERBETRIEB

• PÄDAKUSTIK

• AUDIOTHERAPIE

• GEHÖRSCHUTZ

• FERNANPASSUNG

Kompetenzzentrum für Gutes Hören

Ein eingespieltes Team
für Ihre Hör-Fitness!

Norderstraße 2 • 26603 Aurich • Telefon 04941 62134 • www.hoergeraete-isermann.de



BISTRO & PIZZERIA 

HARLEKIN 
BEI DANIEL

Baustoffe-Bauelemente
Bauunternehmen-Kunststoff-Fenster

FORDERER
Restaurant 

Akropolis

Restaurant 

Akropolis

HINRICHGOES
 - + % - , * ' , $ ��" * ! - & ( + # -

50

Hier in den weißen Feldern  
könnte auch Ihre Werbung platziert werden!

Steuerberatungsgesellschaft mbH

KITCHEN43
Restaurant 

& Café

Frank Frerichs

Harald Harms



51WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

Energietechnik, Automatisierungstechnik
Wir sind eine erfolgreiche mittelständische Unter-

nehmensgruppe der Elektroindustrie. Der Name Janssen

steht für Lösungen in der gesamten Energie-, Prozessleit-

und Automatisierungstechnik.

Unser Betätigungsfeld ist die Schiffs-, Kraftwerks-

und Industrietechnik.

Emsstraße 4/B 72 · D-26603 Aurich

Tel. 0 49 41/1 74-0 · Fax 1 74-205

www.rolf-janssen.de

E-Mail: info@rolf-janssen.de

Leerer Landstr. 35–41· D-26603 Aurich

Tel. 0 49 41/17 42 57-9 · Fax 1 74-2 60

www.janssen-ema.de

E-Mail: info.ema@rolf-janssen.de

Lösungen,
die bewegen.

Christian Köhrmann 
WHV-Trainer  
„Der Sieg des OHV Aurich ist verdient. 
Meine Spieler haben ihr Herz auf der 
Platte gelassen und alles in ihrer 
Macht stehende getan. Am Ende hat 
der kühle Kopf für die richtigen Ent-
scheidungen gefehlt. Dass Okke wie-
der da ist, hat uns einen Schub ge- 
geben. Wir werden jetzt zwei Wo-
chen hart arbeiten und dann gegen 
Fredenbeck punkten.” 
 
Sven Suton 
OHV-Trainer  
„Ich tue mich schwer damit, kurz 
nach dem Spiel überhaupt Worte zu 
finden. Was mir als Erstes einfällt, ist 
ein WHV, der eine riesige Leistung 
gezeigt und uns bis zur letzten Mi-
nute alles abverlangt hat. Ein tolles 
Derby. Ich bin stolz auf meine Mann-
schaft.” 
 
Jonas Schweigart 
WHV-Spielmacher  
„In den ersten 15 Minuten waren wir 
zu weit weg, haben uns dann aber 
rangekämpft und über weite Stre-
cken sehr gut dagegen gehalten. Am 
Ende war die Fehlerquote, auch bei 

mir - zu hoch, um etwas mitzuneh-
men. Aber wem soll ich hier Vor-
würfe machen?  
 
Kevin Wendlandt 
OHV-Rückraumspieler  
„Ich war etwas überrascht, dass wir 
zu Beginn ein ziemlich leichtes Spiel 
hatten. Christian Köhrmann weiß 
doch, dass man mich nicht frei wer-
fen lassen darf. Nein, im Ernst: Als 
der WHV aufgewacht ist, war es ein 
echtes Derby, in dem hinten raus si-
cher auch die Erfahrung für uns ge-
sprochen hat.” 
 
So stand es im LOKALSPORT 
der Wilhelmshavener Tageszeitung  
60 Tore, zwei Rote Karten und mehr 
als 1.300 Zuschauer, die die Nord-
frost-Arena beim traditionsreichen 
Derby in der 3. Liga West zwischen 
den Handballern des Wilhelmshave-
ner HV und des OHV Aurich in einen 
Hexenkessel verwandeln.  
Am Ende gibt es viel Lob für den 
couragierten Auftritt der weiter arg 
dezimierten Jadestädter - aber er-
neut keine Punkte.  
Wie schon vor dem Derby gegen den 
OHV Aurich (29:31) angekündigt, 

haben die Verantwortlichen des 
Handball-Drittligisten Wilhelmsha- 
vener HV auf die nicht enden wol-
lende Verletzungsmisere reagiert, 
und  einen weiteren Spieler unter 
Vertrag genommen. Anders als er-
wartet, handelt es sich bei dem neu-
zugang aber nicht um einen Rück- 
raumspieler.  
Vom Derby-Konkurrenten OHV Au-
rich wechselt Kreisläufer und Ab-
wehrspezialist Jannes Hertlein in die 
Jadestadt. Der 32-jährige Ostfriese, 
seit mehr als 15 Jahren fester Be-
standteil des OHV und in der Jugend 
des Clubs sportlich ausgebildet, wird 
seine Schuhe künftig für den WHV 
schnüren und hofft dort auch auf 
mehr Einsatzzeiten als zuletzt.  
„Wir waren auf der Suche nach Ver-
stärkung für unseren arg dezimier-
ten Kader und konnten uns in re- 
spektvollen und wertschätzeden Ge- 
sprächen auf diesen Wechsel ver-
ständigen”, sagt WHV-Manager Die-
ter Koopmann, der auch den Kon- 
takt zu den Ostfriesen gesucht hatte. 
„Es war der ausdrückliche Wunsch 
von Jannes, jetzt zu wechseln, ob-
wohl wir mit ihm gerechnet haben”, 
sagt OHV-Geschäftsführer Grotjan.

RÜCKBLICK & MEINUNGEN 
zum Lokal-Derby gegen den Wilhelmshavener HV
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PREMIERE:  Fanreise mit  dem OHV Aurich – Tanz in den Mai & Spi tzenspiel  in Hannover!
Sei  dabei ,  wenn wir  gemeinsam mit  dem OHV Aurich zur ersten großen Fanreise aufbrechen –
über das 1.  Mai-Wochenende 2026 geht ’s Richtung Hannover und in die wunderschöne Lüneburger
Heide!

Gemeinsam unterwegs – individuell  erleben! 
Ob jung oder jung gebl ieben: Diese Reise bietet  euch nicht  nur das mitreißende Auswärtsspiel
gegen den TuS Vinnhorst  in der Hal le,  sondern auch jede Menge Mögl ichkei ten,  den Aufenthal t
ganz nach euren eigenen Vorstel lungen zu gestal ten.  

Tanz in den Mai – so wie du wil lst!  
Vor Ort  erwarten euch verschiedene Veranstal tungen rund um die Maifeier l ichkei ten – von frei
zugängl ichen Festen bis hin zu Events mit  Ticketbuchung. Vorschläge dazu bekommt jeder
Tei lnehmer im Frühjahr 2026. Ihr  entscheidet selbst ,  worauf ihr  Lust habt.  Ob gesel l ig mit
Mehreren oder entspannt auf eigene Faust:  Al les ist  mögl ich!

Sportl iches Highlight inklusive Meet & Greet mit dem Team!
Am Mit tag des Spiel tags haben wir  e in Meet & Greet mit  der Mannschaft  vor Ort  in Hannover und
am Abend sehen wir  das Spi tzenspiel  des OHV gegen Vinnhorst  a ls emot ionalen Höhepunkt
gemeinsam in der Hal le!

1. OHV Eventreise
T E R M I N :  3 0 . 0 4 . 2 0 2 6  -  0 3 . 0 5 . 2 0 2 6

DOPPELZIMMER

498€
PRO PERSON

EZ-ZUSCHLAG

130 €

REISEVERANSTALTER:

tours’n trends GmbH, 26721 Emden, Neutorstr. 115

Mindestteilnehmerzahl: 40 Personen 
Maximal-Teilnehmerzahl: 100 Personen.

Fahrt im Komfort-Reisebus ab/bis Aurich
3x Nächte im 4* Congress Hotel am Stadtpark in
Hannover; exkl. örtl. Beherbergungssteuern
3x reichhaltiges Frühstücksbuffet
„Tanz in den Mai“ nach eigener Wahl
Ausflug in die Lüneburger Heide (Niederhaverbeck)
2,5 Std. Stadtrundfahrt Hannover + Freizeit
Sitzplatzkarte TuS Vinnhorst - OHV Aurich, 3. Liga
Meet & Greet mit der Mannschaft vor dem Spiel

LEISTUNGEN

(04921) 9299770 team@reiseoptimo.de www.reiseoptimo.de/ohveventreise

JETZT ANMELDEN! In der Druckerei Meyer, Kornkamp 25 in Aurich, oder auf folgenden Wegen:

WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND
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www.wikingerbaecker.de

Teamgeist auf dem Feld.

ERINNERUNGEN 
werden wach

Rigterink zeigt seinem 
Lehrmeister Torwartkünste 
 
OHV-Schlussmann  
und Emsdettener Traíner  
sind beste Freunde 
            
sm Aurich. „Mensch was war mit 
dir denn heute los?” Helge Rigte-
ring dreht sich um und lacht. Der, 
der den Torhüter des OHV Aurich 
nach dem Spiel neckisch von der 
Seite anspricht, ist Dusko Bilano-
vic. Eigentlich Stammspieler und 
Torjäger des TV Emsdetten, aber 
verletzt und deshalb nur in zivil 
dabei. Von der Seitenlinie musste 
er mit ansehen, wie der Auricher 
Schlussmann zur Hochform auf-
lief und Chance um Chance der 
Gäste zunichte machte.  
In der 24. Minute ist Rigtering für 
Feshchanka gekommen, führt 
sich gleich glänzend ein und kas-
siert bauend auch auf eine gute 
Auricher Abwehr, bis zur Halbzeit 
nur ein Tor.   
Rigtering hat Feuer gefangen, 
schaltet auch in der zweiten Halb-
zeit nicht auf Sparflamme und ist 
am Ende einfach nur platt und 
froh, zwei Punkte auf der Haben-
seite verbuchen zu können:  
„Schlimmer konnte es für uns 
nicht mehr kommen. Wir mussten 
dieses Spiel gewinnen. Mit aller 
Macht.” Das er daran einen gro-
ßen Anteil hat, ist für ihn zweit-
rangig. 

Eigentlich hätte auch das Herz des 
Gästetrainers bei der Leistung von 
Rigtering höher schlagen müssen. 
Denn er und der OHV-Torwart sind 
beste Freunde, kennen sich aus ge-
meinsamen Zeiten bei der HSG 
Nordhorn. Rigtering ging dort kurz 
bei Liljestrand in die Torwart-
Schule. „Er war ein ganz Großer”, 
schaut der 25-Jährige hoch zum jet-
zigen Trainer des TV Emsdetten.  
Der stand in seiner aktiven Karriere 
ebenfalls im Tor, gehörte zur 
schwedischen Nationalmannschaft, 
die 1992 bei den Olympischen Spie-
len in Barcelona Platz zwei belegte 
und war vor seiner Zeit beim Zweit-
ligisten TV Emsdetten Co-Trainer 
beim Erstligisten HSG Nordhorn. 
„Ich wollte Liljestrand doch zeigen, 
dass ich bei ihm etwas gelernt 
habe”, lächelt Helge Rigtering ver-
schmitzt.  
Gehört hat der Auricher Schluss-
mann am Samstag in der entschei-
denden Phase auf seinen Teamkol- 
legen im Tor, Vitali Feshchanka, als 
sich beide während der Auszeit in 
der 55. Minute besprechen.  
Über die rechte Außenposition hat 
sich Rigtering von Eelko Weevers 
Tore eingefangen, die ihn mächtig 
gewurmt haben. „Zweimal hat 
Weevers kurz geworfen. Helge, 

mach’ einfach die Augen zu. Den 
nächsten wirft er lang, hat Vitali zu 
mir gesagt.”  Ganz dicht gemacht 
hat Rigtering die Augen zwar nicht. 
„Ich hab’ nur die krumme Hand von 
Weevers gesehen, meinen Fuß ge-
dreht. Es hat geklappt”, freut sich 
Rigtering, beim nächsten Mal Sie-
ger gegen den Emsdettener  Torjä-
ger geblieben zu sein. 
 
Ab und zu wirft Rigtering auch 
einen Blick auf die Hallenuhr, ob-
wohl das Spiel immer spannender 
wird: „Ich muss doch wissen, mit 
wieviel Toren wir führen.” 
 
Auch wenn er dem Gegner am 
Samstag noch so manches Schnipp-
chen geschlagen hat, am Ende sind 
Liljestrand und er auch wieder 
dicke Freunde und lassen sich im 
Anschluss an die Pressekonferenz 
gemeinsam das Bier schmecken. 
 
SCHLUSSPHASE:  
Andreas Blank kümmerte sich ver-
stärkt um den vorgezogenen Toma, 
und in der 55. Minute glich Goldin 
zum 24:24 aus. Trainer Frank Cars-
tens nahm eine Auszeit, um den 
Rhythmus der Emsländer zu stören. 
Nach einem Fehlpass der Gäste 
legte Oliver Arends das 26:24 vor. 
Toma verwandelte einen Sieben-
meter zur 27:24-Führung. Das Sah-
nehäubchen setzten Rigtering mit 
zwei parierten Würfen und Rack-
auskas gelang per Gegenstoß der 
29:25-Sieg - die Halle bebt, die Fans  
sangen:  „Humba, humba, tätere!”
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DEIN TOR
ZUM NEUEN JOB

ERZA GMBH | LEERER LANDSTR. 11-13, 26603 AURICH | TEL. 04941- 96 0 40 | ERZA-GMBH.DE

ZU DEN JOBS

WETTEN DASS...
sich diese Investition in Grund und Boden lohnt? 

Pachte symbolisch ein Feld des Hallenbodens!  

Deine Rendite:                                                                                                                     
- starke Jugend – starker Verein                                                                                             
- noch mehr Spaß am Handball-Event in der Sparkassen-Arena                                         
- Einzug in die „Hall för Pries un Loff“ (neudeutsch: Hall of Fame) 

Nur Mut, das geht ganz einfach! 
Mit 30 Euro – gerne auch mehr – bist Du dabei.   Wende Dich an: Charly Günsel (04941 2632 oder info@druckereimeyer.de) oder an                                                 
Uli Mittelstädt (bei den Heimspielen im Eingangsbereich der Sparkassen-Arena).  
P.S. Keine Angst:  Diese Investition unterliegt nicht der Spekulationssteuer! 
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OHV-Jugend-Förderung  #  Symbolische Hallenboden-Verpachtung   

A B C D E F G

1

2

3

4

5

6

7

8

Wetten, dass sich diese Investition in Grund und Boden lohnt?  
Deine Rendite: ● starke Jugend - starker Verein! ● noch mehr Spaß am Handball-Event in der Sparkassen-Arena 

 Nur Mut, das geht ganz einfach! Mit 30,00 Euro - gerne auch mehr - bist Du dabei!

Wende Dich bitte direkt bei den Heimspielen an Insa Schubert, 1.Vorsitzende (0171 8915924) oder info@druckereimeyer.de 

Bärbel 
Günsel

Thea 
Nittmann

Silvia 
Pollmann

Meenke 
Pollmann

Elke 
Rammelmann

Stefan 
Rammelmann

Reiner 
Nittmann

Startet 
mit Erfolg!

Seid 
Freuden- 
spender!

Alt  
Coordes

  

Sylke 
Backer

Manfred 
Fischer

Bruni&Horst 
Witte

DIE 
KNÖPFE

Axel 
Hesse

Stefan 
Meisner

Charly 
Günsel

 

Sabine 
Mittelstädt

Ulrich 
Mittelstädt

WIR!  HANDBALL IN OSTFRIESLAND

Waltrop

Jochen 
Habbinga

Insa 
Schubert

Saskia 
Buschmann

Jens 
Zimmerling

Uta 
 Backer

Silke 
Schmeding

Jörg 
Schmeding

EmiliaJörg Nicole Noel

Mareike 
Goes

B. & G. 
Saathoff

Tim 
Goes 

H.G. 
Büttner  
GmbH



BUNT 
im Druck -

Knallhart 
im Angriff

druckerei meyer

Gemeinsam zum Erfolg!

Kornkamp 25   26605 Aurich   Industriegebiet Süd 
Telefon 04941  2632         info@druckereimeyer.de                      


